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es ist mir eine große Freude, heute dieses Vor-
wort an Sie zu richten. Dieses Jahr ist ein ganz 
besonderes Festjahr für uns alle – ein Jahr voller 
Begegnungen, gemeinsamer Momente und stol-
zer Erinnerungen. Besonders schön war für mich 
die feierliche Übergabe des neuen Vereinsheims, 
die im Rahmen unseres Jubiläumsfestes mit der 
symbolischen Schlüsselübergabe gefeiert wurde. 
Dieses neue Zuhause für unseren Sportverein, die 
Hochstätter Musi und die Schützen ist ein sicht-
bares Zeichen für den Zusammenhalt und die 
lebendige Gemeinschaft , die unser Schechen aus-
macht. 
Als Bürgermeister und Schirmherr durft e ich in 
diesem Jahr das 100-jährige Bestehen unseres SV 
Schechen eröff nen und begleiten. Ein Meilenstein, 
der die Stärke und den Zusammenhalt unserer 
Gemeinschaft  widerspiegelt.
Doch nicht nur dieses bedeutende Jubiläum hat 
unser Herz erfüllt. Das Dirndl- und Burschenfest 

in Marienberg, die 75 Jahre der KLJB Hochstätt 
sowie die 40-jährige Bestehensfeier der Hochstätter 
Musi waren großartige Ereignisse, die unsere le-
bendige Gemeinschaft  sichtbar gemacht haben. 
Besonders schön war auch der Tag der off enen 
Tür im „Oidn Schuihaus“ in Pfaff enhofen, bei 
dem Feuerwehr, Trachtenverein Immergrün, Mu-
sikschule und Schützen Deutelhausen gemeinsam 
ihr neues Vereinsheim präsentierten. Solche Tage 
sind mehr als nur Veranstaltungen – sie sind das 
Herzstück unseres Zusammenlebens, das uns ver-
bindet und stärkt.
Ein weiteres Jubiläum stand in diesem Jahr an: das 
50-jährige Bestehen des Obst- und Gartenbauver-
eins Schechen.  
Mein aufrichtiger Dank gilt all jenen, die mit un-
ermüdlichem Einsatz, viel Herzblut und unzäh-
ligen Arbeitsstunden diese Festlichkeiten mög-
lich gemacht haben. Den Vorstandschaft en und 
Festausschüssen, den Mitgliedern, den Helferin-

nen und Helfern – ihr seid das Rückgrat unserer 
Gemeinschaft . Ohne euren Einsatz wären diese 
großartigen Ereignisse nicht möglich gewesen. 
Auch den Anwohnerinnen und Anwohnern 
danke ich herzlich für ihr Verständnis und ihre 
Unterstützung in diesen lebendigen Festwochen. 
Eure Geduld und euer Mittragen sind ein wert-
voller Beitrag zu unserem Festjahr.

Lasst uns gemeinsam auf das Erreichte blicken 
und mit Zuversicht in die Zukunft  schauen. Le-
bendig und voller Freude – genau das macht 
Schechen so besonders. Ich bin dankbar für jeden 
Einzelnen, der dazu beiträgt, dass unsere Ge-
meinde ein Ort des Miteinanders, 
der Freude und des Zusammen-
halts bleibt.

Stefan Adam
Erster Bürgermeister

Liebe Schechenerinnen, liebe Schechener,

Stefan Adam
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55" 4K/UHD-Smart-TV mit  
brillantem MiniLED-Bild 
und integrierter Soundleiste
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Gemeindeblatt Schechen Ausgabe Dezember
Redaktions- und Annahmeschluss: Freitag, 7. November

Verteilung bis Dienstag, 2. Dezember

Bürgerversammlung 2025

Die Bürgerversammlung gemäß Art. 18 Gemeindeordnung 
fi ndet am

Dienstag, den 28. Oktober 
um 19.30 Uhr

im Gasthof Kapsner, 
Hauptstraße 12, Hochstätt, 83135 Schechen

statt.
Einlass ab 18.30 Uhr.

Tagesordnung: 1. Bericht des Bürgermeisters
 2. Aussprache und Diskussion
 3. Behandlung von Anträgen

Alle Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger 
sind dazu sehr herzlich eingeladen.

Herzlichen Glückwunsch 
zum 25-jährigen Dienstjubiläum

Unser geschätzter Kollege Georg Baumann blickt auf 25 Jahre engagierte 
Mitarbeit beim Bauhof unserer Gemeinde zurück.

Seit seinem Eintritt vor einem 
Vierteljahrhundert hat Schore 
mit seinem Fachwissen, seiner 
Zuverlässigkeit und seinem Ein-
satz maßgeblich dazu beigetra-
gen, unsere Infrastruktur und 
unsere öff entlichen Anlagen in 
bestem Zustand zu halten. Seine 
Erfahrung und sein Engagement 
sind für das gesamte Team eine 
große Bereicherung.
Wir danken ihm herzlich für 
seine langjährige Treue. Für die 
Zukunft  wünschen wir ihm wei-
terhin Gesundheit und Zufrie-
denheit bei seinen Aufgaben.
Herzlichen Glückwunsch zum 
Jubiläum!

Bauhofl eiter Peter Hainzl, Bürgermeis-
ter Stefan Adam, Georg Baumann und 
Geschäftsleiter Karl-Heinz Salzborn

Abschied und Neubeginn im Einwohnermeldeamt

Abschied von Sieglinde Hacke 
Viele in der Gemeinde Schechen 
kennen Sieglinde Hacke. Nach über 
40 Jahren in der Gemeindeverwal-
tung verabschiedet sie sich mit gro-
ßem Dank aus dem Dienst. Ihre 
Einsatzbereitschaft  und fachliche 
Kompetenz haben den Bürgerservice 
maßgeblich geprägt. Ihre Beharrlich-
keit und Treue zur Gemeinde zeigen 
uns, wie wichtig Beständigkeit im 
Berufsleben ist. Die Spuren ihres 
Engagements werden noch lange 
sichtbar bleiben.
Wir danken Frau Hacke herzlich für 
ihr Pfl ichtbewusstsein. Wir wün-
schen ihr ein erfülltes, glückliches 
neues Kapitel und alles Gute auf dem weiteren Weg. Servus, Sieglinde!

Herzlich Willkommen: 
Erika Redenböck 
Am 1. August durft en wir Erika Redenböck 
aus Schechen als neues Teammitglied in der 
Gemeindeverwaltung begrüßen. Frau Re-
denböck ist gelernte Kauff rau mit langjähri-
ger Erfahrung in der Dienstleistungsbranche.
Künft ig wird sie Aufgaben im Einwohner-
meldeamt übernehmen und unser Team 
verstärken. Wir wünschen Frau Redenböck 
einen großartigen Start, viel Freude an den 
neuen Aufgaben und ein herzliches Will-
kommen. Wir freuen uns auf die gemeinsa-
me Zeit!



Erlesene Gewürze 
Auswahl bester Tees 
Schönes & Nützliches 
zum Verschenken

Livadi A. Pirchner · 83135 Schechen · Rosenheimer Str. 21 a 
Livadi exklusiv · 83022 Rosenheim · Am Esbaum 9

Anke Pirchner 

www.livadi.de 

Am Eschengrund 5  •  83135 Schechen
Telefon 0 80 39 / 37 29  •  Fenster.Herrmann@t-online.de

Neuheiten für Innentüren in CPL und Weißlack!
Außergewöhnliche Oberflächen mit herausragenden Eigenschaften  

– Hohe Qualität zu attraktiven Preisen
Besuchen Sie unsere exclusive Ausstellung

Fenster • Innentüren • Haustüren • Garagentore • Elektr. Antriebe
Insektenschutzgitter • Markisen • Jalousie-Systeme
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Bau der Trinkwasserleitung
Die Arbeiten zur neuen Trinkwasserleitung sind nun auch in Schechen an-
gekommen. Die Hauptleitung wird noch in diesem Jahr fertiggestellt. Die 
Hausanschlüsse werden dabei gleich mitverlegt. Je nach Witterung kann es 
jedoch sein, dass einzelne Hausanschlüsse sowie kleinere Restarbeiten erst 
im Frühjahr nächsten Jahres abgeschlossen werden. Die Baufirma ist be-
müht, möglichst viele Arbeiten noch in diesem Jahr fertigzustellen, um das 
Projekt zügig abzuschließen.

Straßensperrung Wiedener Straße
Vom 1. Oktober bis zum 14. November wird die Wiedener Straße gesperrt – 
Grund sind der Abbruch und die Erneuerung des Durchlasses an der „Gießen“  
sowie der Brückenbau. Die Bauzeit soll möglichst kurz gehalten werden, 
wetterbedingte Verzögerungen sind jedoch nicht auszuschließen. Die Umlei-
tung des Baustellenverkehrs wird über die sozialen Medien bekannt gegeben.  
Für Anlieger bleibt die Zufahrt bis zur  Baustelle gewährleistet.

Vereinsheim
Das neue Vereinsheim ist bis auf kleinere Arbeiten fertiggestellt und einge-
weiht – ein schöner Meilenstein für die Gemeinde! Auch die Sportgaststätte 
„Di Bella‘s“ hat bereits eröffnet und freut sich auf zahlreiche Gäste.

EDEKA-Markt im Endspurt 
Der Bau des neuen EDEKA-Markts schreitet zügig voran. Einer Eröffnung 
vor Weihnachten steht nichts im Wege. Die Zufahrt wird Mitte bis Ende 
September asphaltiert, so dass zur Eröffnung eine ungehinderte Anfahrt 
möglich ist.

Herbstarbeiten in Mühlstätt
Noch im Herbst beginnt die Kanalsanierung in der Mühlpoint- und Rothen-
pointstraße im Ortsteil Mühlstätt. Parallel dazu wird der Glasfaserausbau 

Aus unserem Bauamt

Fortschritte und Ausblicke – Schechen baut und investiert in die Zukunft

Zählerwechsel
Es wird immer wieder erhöhter Verbrauch durch Leckagen in der Haus-
installation festgestellt. Dadurch können sich Ihre Verbrauchsgebühren 
für Wasser und Kanal stark erhöhen. Dies können Sie leicht 
verhindern, wenn Sie in regelmäßigen Abständen auf den 
Wasserzähler schauen und das kleine schwarze Rädchen 
beobachten. Dreht sich dieses, obwohl keine Entnahme 
erfolgt, so überprüfen Sie bitte Ihre Installation, vor allem die 
Sicherheitsventile der Heizung. Sollten Sie ungewöhnliche Geräusche im 
Bereich der Wasseruhr feststellen, melden Sie dies bitte umgehend dem 
Bauhof Schechen, Telefon 0 80 39 / 90 67-19.

Die turnusmäßig fälligen Wasserzählerwechsel werden im 4. Quartal 
von unserem Wasserwart durchgeführt. Die betroffenen Hauseigentü-
mer werden vorab schriftlich informiert. 
Auf Verlangen können sich unsere Mitarbeiter ausweisen. Bitte achten 
Sie darauf, dass der Zähler frei zugänglich ist.

Bauhof

durchgeführt und abgeschlossen, so dass im kommenden Jahr mit den Stra-
ßen- und Tiefbauarbeiten begonnen werden kann.

Weitere Bauprojekte im Blick
• �Die Planungen für den Straßenbau in der Marienberger Straße laufen be-

reits. Zu gegebener Zeit wird eine Anliegerversammlung stattfinden, bei 
der die Bürger informiert werden.

• �Die Planungen für den Neubau der Trinkwasserleitung von Pürstling nach 
Marienberg sind ebenfalls im Gange. Der Baustart ist für das Frühjahr 
nächsten Jahres vorgesehen.

• �Auch die Dorferneuerung Hochstätt mit dem Ausbau der Haidacherstraße  
und Wendelsteinstraße befindet sich in der Planungsphase. Der Ausbau 
soll ebenfalls im Frühjahr 2026 beginnen.
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Geförderter Glasfaserausbau geht weiter

Das Ziel unseres Breitbandförderprojekts ist 
die Schaff ung eines nachhaltigen und hochleis-
tungsfähigen Gigabit-Netzes in unterversorgten 
Gebieten, gemäß der Richtlinie „Förderung zur 
Unterstützung des Gigabitausbaus der Tele-
kommunikationsnetze in der Bundesrepublik 
Deutschland“. Diese Richtlinie basiert auf der 
Rahmenregelung der Bundesrepublik Deutsch-
land zur Unterstützung des fl ächendecken Auf-
baus von Gigabitnetzen in „grauen Flecken“ (Gi-
gabit-RR).

Die Gemeinde hat am 6. März den Zuwendungs-
bescheid für die Bundesförderung gemäß Giga-
bit-Richtlinie sowie am 1. April den Zuwendungs-
bescheid nach bayerischer Kofi nanzierungs-Gi-
gabit-Richtlinie 2.0 erhalten. Somit steht dem 
Baubeginn nun nichts mehr im Weg.

Nunmehr konnte auch für Los 2 mit der Telekom 
Deutschland GmbH am 12. Mai der Kooperations-
vertrag zum Breitbandausbau abgeschlossen 
werden. Die Telekom wird nun mit den Feinpla-
nungen beginnen, so dass die Baumaßnahme im 
Laufe der nächsten drei Jahre durchgeführt und 
abgeschlossen werden kann.

Mit der Baumaßnahme werden 155 Gebäude in 
den Ortsteilen bzw. Teilen der Ortsteile Ziegel-
reuth, Heiming, Ranft , Oberwöhrn, Eichwald, 
Geharting, Stadl, Lochberg, Mintsberg, Moos, 
Hart, Kobel und Kronstaude mit schnellem Inter-
net versorgt.

Förderung durch Bund und Land
Unser Vorhaben wird durch Fördermittel des 
Bundes gemäß der Förderrichtlinie unterstützt. 
Zudem erhält die Gemeinde auch noch Förder-
mittel vom Freistaat Bayern gemäß der bayeri-
schen Kofi nanzierungs-Gigabit-Richtlinie 2.0.

Die Telekom erhält für den Ausbau Zuschüsse in 
Höhe von voraussichtlich ca. 2,5 Mio. €. Hierfür 
werden vom Bund Fördermittel in Höhe von 50 % 
zur Verfügung gestellt. Über die bayerische Ko-
fi nanzierungs-Richtlinie werden weitere 40 % ge-
fördert. Der Eigenanteil der Gemeinde Schechen 
liegt bei 10 % der Kosten.
Die Fördermittel werden effi  zient eingesetzt, um 
konvergente Netze zu schaff en. Dabei wird beson-
ders auf die Anforderungen an die mobile Giga-
bit-Gesellschaft  und die Vernetzung mit anderen 
Infrastrukturen geachtet.

Unterzeichnung des Kooperationsvertrages 
mit der Telekom Deutschland GmbH (v.l.): 
1. Bürgermeister Stefan Adam, 
Projektleiter Telekom Martin Prametsberger, 
Breitbandpate Sepp Dangl

Spatenstich für das Gigabit-Netz in Schechen
Streng genommen rollten die Bagger für den 
Gigabit-Netzausbau in Mühlstätt und Hochstätt 
schon seit vier Wochen, als sich am 24. Juni die 
Gemeinde Schechen und der kommunale Rosen-
heimer Internetanbieter komro zum symboli-
schen Spatenstich mit der ausführenden Baufi r-
ma und dem Planungsbüro vor Ort in Schechen 
trafen. Für Bürgermeister Stefan Adam ein aus-

gesprochen wichtiger Termin: „Für die Weiter-
entwicklung unserer Gemeinde ist der Zugang zu 
einer zukunft sfähigen Internet-Infrastruktur von 
größter Bedeutung. Wir freuen uns, hier in der 
komro einen zuverlässigen regionalen Partner zu 
haben.“ komro Geschäft sführer Gert Vorwalder 
ergänzte: „In Mühlstätt und Hochstätt versorgen 
wir seit Jahren zahlreiche treue Kunden über an-

gemietete DSL-Leitungen. Umso schöner, dass 
wir ihnen dort künft ig unser volles Gigabit-Inter-
net-Portfolio anbieten können. Und wir wissen, 
dass sich viele Schechener Bürger schon auf das 
digitale Kabelfernsehangebot inklusive aller ORF-
Programme in HD-Qualität freuen.“

Rund ein Jahr nach Zuschlagserteilung für den 
Aufb au eines Gigabit-Netzes nach der Gigabit-
richtlinie des Bundes folgte die Freigabe der För-
dermittel und es konnte losgehen. Bei der komro 
ist man mit der Beteiligungsquote unter den 291 
vom geförderten Ausbau profi tierenden Liegen-
schaft en ausgesprochen zufrieden. Stand Anfang 
Juli haben bereits 92 % der kontaktierten Eigen-
tümer das Angebot für den kostenlosen Glasfaser-
Hausanschluss angenommen. Um eine fl ächen-
deckende Gigabit-Versorgung in Mühlstätt und 
Hochstätt sicherstellen zu können, hat die komro 
entschieden, 18 weitere Gebäude, welche nicht 
durch das Gigabit-Förderprojekt abgedeckt sind, 
eigenwirtschaft lich zu erschließen.

Für die Beeinträchtigungen während der Baupha-
se bittet die komro um Verständnis bei den be-
troff enen Anliegern.

V.l.: Martin Simonetti, GF cec ingenieure, Stefan Schlaipfer, komro, Gert Vorwalder, GF komro, 
Stefan Adam, BGM Schechen, Sepp Dangl, Gemeinde Schechen, Josef Zischgl, Gemeinde Schechen, 
Werner Klinke, Albert Saiger GmbH, Christian Geltinger, GF Albert Saiger GmbH



Der Glasfaser-Netzausbau in Schechen geht weiter:
Für Gigabit-Internet in Hochstätt und Mühlstätt –

Kabel-TV und alle ORF in HD inklusive!

Gigabit
dahoam!
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Möbel- und Bauschreinerei
Ihr Schreinermeister

   Hans Grießer
seit über 20 Jahren!

Gewerbegebiet Schechen
Am Eschengrund 10
Tel. 08039 / 90 18 70
Handy 0160 / 287 98 09
www.schreinerei-griesser.de

Marienberger Str. 46
83109 Großkarolinenfeld
Tel. 08031-50607
Mobil 0170-5437976
info@maler-liebhart.de

Maler- & Lackierermeister
GerüstverleihGerüstverleih
Uwe LiebhartUwe Liebhart

www.maler-liebhart.dewww.maler-liebhart.de
Ausführung sämtlicher MalerarbeitenAusführung sämtlicher Malerarbeiten
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Anonyme Beschwerden oder Schreiben an die Gemeindeverwaltung
Anonyme Schreiben, E-Mails oder Telefon-
anrufe:
In letzter Zeit häufen sich in der Gemeindever-
waltung wieder Schreiben und telefonische Mit-
teilungen, deren Verfasser oder Melder anonym 
bleiben wollen. Gemäß § 17 Abs. 2 Satz 1 der All-
gemeinen Geschäft sordnung für die Behörden des 

Freistaates Bayern, welche auch in der Gemeinde 
Schechen Anwendung fi ndet, werden anonyme 
Schreiben und Mitteilungen grundsätzlich nicht
bearbeitet. 
Zur Prüfung der mitgeteilten Sachverhalte und 
ggf. für die Einleitung von weiteren Schritten sind 
die vollständigen Kontaktangaben des Absenders 

und möglichst auch der betroff enen Personen 
bzw. Anwesen sowie eine umfassende Sachver-
haltsschilderung erforderlich. In Einzelfällen 
kann zum Schutz des Meldenden selbstverständ-
lich die Vertraulichkeit zugesichert werden.

Wir bitten hierfür um Verständnis.

Wahlhelferinnen und Wahlhelfer für die Kommunalwahl 2026 gesucht!

Am Sonntag, den 8.3.2026 fi nden die Gemeinde- 
und Landkreiswahlen statt. Hierfür suchen wir 
Bürgerinnen und Bürger, die bereit sind, als 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer mitzuarbeiten.

Voraussetzung für die Tätigkeit in einem 
Wahlvorstand ist die Wahlberechtigung, 
d.h. Wahlhelfer/-innen müssen am Wahl-
tag 
• Unionsbürger/in sein 
• das 18. Lebensjahr vollendet haben, 
•  sich seit mindestens zwei Monaten im 

Wahlkreis mit dem Schwerpunkt ihrer 
Lebensbeziehungen aufh alten und 

•  dürfen nicht nach Art. 2 GLKrWG vom 
Wahlrecht ausgeschlossen sein. 

Ihre Aufgabe ist es, am Wahltag die Stimmabgabe 
zu organisieren und nach Schließung des Wahllo-
kales das Wahlergebnis zu ermitteln. Die Wahl-
lokale öff nen am Wahltag um 8 Uhr und schlie-

ßen um 18 Uhr, der Wahlvorstand 
arbeitet dabei in zwei Schichten. 
Am Abend tritt dann der gesamte 
Wahlvorstand zur Auszählung zu-
sammen.

Gesucht werden auch Hilfskräft e, 
die nur bei der Auszählung ab 
18 Uhr mithelfen.

Alle Wahlhelferinnen und Wahl-
helfer erhalten eine Entschädigung.

Haben Sie Interesse? 
Dann melden Sie sich bitte bei 
Frau Ettenhuber, Tel. 0 80 39 / 90 67-27,
E-Mail: sophie.ettenhuber@schechen.de.

Alternativ können Sie sich auch über diesen 
QR Code online bewerben:
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Fundzeitraum Art der Fundsache 
Mai 2025 Spielzeug, Feuerwehrauto, Farbe: rot
Mai 2025 Einzel-Schlüssel, Farbe: silber
Juni 2025 Herrenfahrrad, Farbe: silber/rot
Juni 2025 Herrenfahrrad, Farbe: violett
Juni 2025 Tretroller, Farbe: weiß
Juni 2025 Schlüssel mit Anhänger, Farbe: silber/pink
Juni 2025 Trachtenstrickjacke, Farbe: anthrazit
Juli 2025 Sonnenbrille, Farbe: schwarz/hellblau/braun
Juli 2025 Optische Brille im Etui, Farbe: braun/petrol
August 2025 Optische Brille, Farbe: schwarz

August 2025 Fahrzeugschlüssel mit Anhänger,  
Farbe: schwarz/silber

August 2025 1 Schlüsselbund, bestehend aus drei  
Schlüsseln, Farbe: silber

August 2025 Einzel-Schlüssel, Farbe: silber

August 2025 Kleiner Schlüssel mit Anhänger, 
Farbe: silber/schwarz/grün

August 2025 Schlüssel mit einem Schlüsselring und  
Karabiner, Farbe: silber

August 2025 Kleiner Schlüssel, Farbe: silber
August 2025 Einzel-Schlüssel, Farbe: silber

August 2025 Schlüssel mit einem Schlüsselring,  
Farbe: silber

August 2025 AirPods, Bluetooth Kopfhörer, Farbe: weiß
August 2025 Taschenbuch und Strickponcho, Farbe: silber

Aus dem Fundamt Herzlichen Glückwunsch zum  
Schul- und Ausbildungsabschluss!

In den vergangenen Wochen durften wieder viele Schülerinnen und Schüler 
aus unserer Gemeinde Schechen ihre Abschlusszeugnisse und Ausbildungs-
urkunden in Empfang nehmen.

„Ich möchte allen Schulabgängerinnen und Schulabgängern sowie allen 
Auszubildenden im Namen des Gemeinderats und der Verwaltung herzlich 
zu ihrem Erfolg gratulieren. Besonders stolz sind wir auf die vielen, die mit 
herausragenden Ergebnissen ihre Ausbildung oder Schule abgeschlossen ha-
ben – das zeigt, wie engagiert und talentiert unsere junge Generation ist.

Mit eurem Abschluss habt ihr ein solides Fundament geschaffen, auf das 
ihr aufbauen könnt. Ich wünsche euch allen, dass ihr auf eurem weiteren 
Lebensweg kluge Entscheidungen trefft und eure Pläne, Ziele und Träume 
verwirklicht. Und denkt daran: Manchmal ist es notwendig, die Richtung zu 
ändern, um das Ziel zu erreichen.

In diesem Sinne: Die Welt steht offen für euch und wartet schon auf eure 
Ideen und euren Mut. Geht euren Weg mit Zuversicht und Freude!“

Euer
Stefan Adam
Erster Bürgermeister



HAND IN HAND 
DURCH EINE 
SCHWERE ZEIT
IHRE BEGLEITER 
IN DER REGION:
Hildegard &
Markus Mühlbauer

Tel.: 08031 6193046 • info@brand-bestattung.de
www.brand-bestattung.de
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Aus dem Gemeindeleben

Herzlichen Glückwunsch an die Gmoaradler in Schechen – ihr seid einfach spitze!
Vom 14. Juli bis 3. August haben wir 
zum dritten Mal beim STADTRA-
DELN gezeigt, was in uns steckt. Das 
coole Klimaschutz-Event, bei dem 
Kommunen und Landkreise gegen-
einander antreten, hat erneut bewie-
sen: Gemeinsam radeln macht Spaß 
und bringt etwas! Trotz Regenwetter 
haben 151 aktive Radlerinnen und 
Radler in Schechen beeindrucken-
de 37 109 Kilometer abgespult – das 
spart 6 Tonnen CO2! Das entspricht 
dem CO2-Ausstoß mehrerer Autos. 
Respekt!

Die Gewinner-Teams:
• �Obst- und Gartenbauverein  

Schechen – 43 Radler, 8 056 km, 
das größte Team

• �Deutelhausen – 17 Radler,  
4 269 km

• �SV Schechen Ski – neun Radler, 
3 498 km

Die meisten Kilometer hat das „Offe-
ne Team“ erradelt. Da dieses kein echt 
gegründetes Team ist, sondern eine 
Gruppe von Radlerinnen und Rad-
lern, die als Einzelkämpfer fahren,  haben wir in der Team-

wertung nur echte 
Teams berücksichtigt. 
Leider gab es in diesem 
Jahr einen Fall, bei dem 
Kilometer und Anmel-
dung nicht plausibel waren, weshalb 
wir diese Werte entfernen mussten.  
Schade, dass auch bei so einem Event  
getrickst wird und falsche Angaben 
gemacht werden.

Relativ zu den pro-Kopf-Kilometern 
hatte das Team SV Schechen Ski  
mit neun Fahrerinnen und Fahrern 
am meisten – und zwar pro Kopf 
388,7 km.

Top-Einzelfahrer männlich:
1. Christian Lindner – 2 346 km
2. Manuel Volkmann – 1 456 km
3. Andreas Hanus – 1 421 km

Top-Einzelfahrer weiblich:
• Martina Daxenberger – 1 011 km
• Marianne Frey – 687 km
• Karin Zeller – 641 km

Ein riesiges Lob auch an alle Kinder, 
die mitgeradelt sind – ihr seid echte 
Stars!

Was zeigt uns das Ganze? 
Stadtradeln, unser Gmoaradln, be-
weist: Spaß, Sport und Bewegung 
geht nur gemeinsam. Jeder Kilome-
ter zählt, egal ob groß oder klein. 
Und auch außerhalb der Kampagne  
können wir alle unseren Beitrag 
leisten! 
Die Aktionen wie die Radlweihe mit 
Pfarrer Herbert Aneder und Pfarrer 
Markus Merz, die Anradeltour und 
das Seniorenradeln waren wieder 
super motivierend – vielen Dank für 
die Segnungen und die tolle Stim-
mung! Bürgermeister Stefan Adem 
war total begeistert.

Unsere Motto-Tour musste wetter-
bedingt leider abgesagt werden, aber 
das holen wir sicher nach.
Die Siegerehrung fand am 29. Sep-
tember vor dem Rathaus statt.
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Abwärmenutzung als zentraler Baustein zur Klimaneutralität
Das Fernwärmenetz in Schechen wird derzeit noch überwiegend mit Erdgas 
betrieben. Im Rahmen des Transformationsplans wird daran gearbeitet, den 
Anteil erneuerbarer Energien schrittweise auszubauen, um Schechen lang-
fristig mit klimafreundlicher Wärme zu versorgen. „Unser Ziel ist es, eine 
zuverlässige, nachhaltige und bezahlbare Wärmeversorgung sicherzustellen 
– und das für all unsere Wärmenetze“, erklärt Frank Quaas, Geschäftsführer 
der INNergie. Bürgerinnen und Bürger in Schechen, die Interesse an einem 
Wärmenetzanschluss haben, können sich unverbindlich auf 
www.inn-ergie.de/bauherren oder im Kundenzentrum vor Ort informieren.  

Über die INNergie GmbH

INNergie versorgt Haushalte, Unternehmen und öffentliche Einrichtungen 
in der Region mit Erdgas, Strom und Nahwärme. Dabei sind wir unseren 
Kunden ein verantwortungsbewusster, nachhaltig handelnder und langfris-
tig orientierter Partner. Neben der Belieferung mit Erdgas, Strom und Nah-
wärme sind wir auch für den Betrieb der Netze in unserem Versorgungsge-
biet verantwortlich.
Die INNergie GmbH ist ein gemeinsames Unternehmen der Gemeinden 
Brannenburg, Flintsbach, Kolbermoor, Oberaudorf, Raubling, Rohrdorf, 
Schechen und Stephanskirchen. Die beiden Gesellschafter Stadtwerke Ro-
senheim und Energie Südbayern – beide ebenfalls in kommunaler Hand – 
stehen für fundierte energiewirtschaftliche und technische Expertise. 
Mehr erfahren Sie unter inn-ergie.de.

Pressemitteilung INNergie GmbH 

Wärmenetz in Schechen geht wichtigen Schritt in Richtung Klimaneutralität 
Neuer Partner liefert seit April zuverlässig Abwärme

Seit April liefert das 
EVU Lohen verläss-
lich und störungsfrei 
Abwärme aus seiner 
Holzkraftanlage in Lo-
hen an den regionalen 
Energieversorger INN-
ergie GmbH. Die er-
folgreiche Kooperation 
ist der Grundstein für 
weitere Maßnahmen 
hin zu einem klima-
freundlichen Wärme-
netz in Schechen.
Die INNergie ist seit 
2016 Wärmenetzbetrei-
ber in der Gemeinde 
Schechen. Das Netz wurde ursprünglich für die Neubauten in der Rosen-
heimer Straße errichtet. Aufgrund des stetig zunehmenden Kundeninter-
esses wurde das Netz nach und nach erweitert. Im ursprünglichen Konzept 
der Wärmeversorgung wurde ein Blockheizkraftwerk (BHKW) sowie ein 
Gaskessel für die Spitzenlast im Winter installiert. 2022 konnte eine Part-
nerschaft mit Sepp Weber (Betreiber und Eigentümer des EVU Lohen) ge-
schlossen werden, welche ein wichtiger Schritt in der Transformation des 
lokalen Wärmenetzes bedeutet. Ziel war es, die überschüssige Abwärme der 
Holzgasanlage sinnvoll für das Wärmenetz in Schechen zu nutzen. Bis 2024 
wurde die Verbindungsleitung bis zum bestehenden Netz in der Marien-
berger Straße gebaut. Im April 2025 ging die Wärmeauskopplung in Betrieb 
und wird seither im INNergie-Wärmenetz genutzt.

Wärmeauskopplung Lohen mit  
Wärmeübergabestation als Systemtrennung

INNergie Car Sharing  
in Schechen
Seit gut einem Jahr stand in Schechen ein Car Sharing Auto von der  
INNergie bereit. Das Angebot wurde leider nicht stark genutzt, daher wurde 
es an einen anderen Ort verlegt.
Gute Nachrichten hierzu: 
Die dazugehörige Ladesäule bleibt erhalten und steht für alle zur Verfügung. 
Wir können uns über zwei Ladesäulen für Elektroautos am Gemeinschafts-
haus freuen.



Christian Holzweger
Elektromeister

Bahnhofstr. 15 ● 83135 Schechen

Telefon 0 80 39/40 90 03
Telefax 0 80 39/40 90 04
Mobil 01 77/262 47 80
E-Mail:
elektro.holzweger@t-online.de

● Installationen
	 (Alt-	und	Neubau)

●	 Antennenanlagen

●	 Telefonanlagen

●	 Verkauf	und
	 Reparatur	von
	 Elektrogeräten
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Fröhliches Sommerkonzert mit der Musikschule Schechen

Zum Sommerkonzert der Zweigstelle Schechen hatte die Musikschule ins 
Pfarrheim Pfaffenhofen eingeladen und die Zuschauer waren in großer Zahl 
dieser Einladung gefolgt. Begrüßt wurde das Publikum von der Zweigstel-
lenleiterin Christiane Bettger, die sich bei der Gemeinde bedankte für das 
finanzielle Engagement, das den professionellen Musikunterricht vor Ort er-
möglicht. Außerdem galt ihr Dank auch der Pfarrgemeinde für die bewähr-
te Bereitstellung des schönen Pfarrsaals. Allen Mitwirkenden und Zuhörern 
wünschte sie viel Freude an dem bunten Programm. 
Besonders erwähnenswert ist die große Zahl der mitwirkenden Kinder aus 
dem Grundfachbereich. So wurde das Konzert eröffnet von den Kindern der 
Musikalischen Grundausbildung, die unter der Leitung von Christiane Bett-
ger mit Orff Instrumenten eine rhythmische und harmonische Begleitung 
zum israelischen Tanzlied „Simi Jadech“ der Flötengruppe spielten. Es folg-
ten Beiträge der Trommelgruppen, vom selbstgeschriebenen „Ferientraum-
Rhythmical“ über das „Dschungellied“ bis hin zum bekannten Lied „Djam-
bo Bwana“. Auch die Flötengruppen trugen teils mehrstimmig gespielte 
Liedarrangements vor, stets mit Begleitung am Klavier oder kombiniert mit 
den Trommlern – die Begeisterung der Kinder war hierbei deutlich zu spü-
ren und sprang auf das Publikum über.
Anschließend leitete das Gitarrentrio mit Mateo Aguirre Cano, Theodor Fels 
und Sebastian Mayr (Klasse Jürgen Hofbauer) mit bekannten Volksliedern 
zu den kammermusikalischen Beiträgen über. Ferdinand Ganslmaier und 
Theodor Lüdecke (Trompete und Posaune; Klasse Günther Innerlohinger) 
schlossen sich mit einer Air von Lully und einem Menuett von Krieger an. 
Weitere interessante Stücke präsentierte das Gitarrentrio mit Cecilie Welters-

bach, Marius Elbel und 
Johannes Linkert mit 
dem „Rondo“ von Paul 
Hindemith und das Gi-
tarrenduo Max Goßner 
und Marco Hopfner 
mit einem Stück von 
Astor Piazolla.
Ein besonderer Augen- 
und Ohrenschmaus 
war das nachfolgende 
Saxophonquartett unter der Leitung von Sigrid Hemker mit dem Stück „Co-
medy for Saxophones“. 
Den Abschluss bildete eine Band unter der Leitung von Jürgen Hofbauer mit 
Titeln wie „American Idiot“ und „Summer of ´69“ von Bryan Adams. Da 
die Sängerin leider ausgefallen war, sprang Jürgen Hofbauer selbst ein und 
animierte gekonnt das Publikum zum Mitsingen und Mitklatschen. Nach 
diesem fröhlichen Abschluss verabschiedete Jürgen Hofbauer das Publikum 
in den warmen Sommerabend.
Für das neue Schuljahr sind noch ein paar Plätze frei in der Musikalischen 
Früherziehung (ab 4 Jahren) und in der Musikalischen Grundausbildung 
(ab 1. Klasse). Eine Online-Anmeldung ist jederzeit möglich unter 
www.musikschule-rosenheim.de.

Christiane Bettger

Dorfladen Pfaffenhofen

Beginn ab 11 Uhr: 
Frühschoppen mit frischen Weißwürscht oder Wiener, bis ca. 13 Uhr. 
Am Nachmittag gibt es Kaffee und Kuchen, mit Kaffeespezialitäten von 
unserem Kaffeeröster Klaus Rechenauer.

Ab 16 Uhr Törggelen mit Südtiroler Spezialitäten und Wein.  
Was Warmes gibt’s natürlich auch. Ende ca. 20 Uhr

Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Dorfladenteam

Tel. 0 80 31 / 7 96 83 45
info@dorfladen-pfaffenhofen.de
www.dorfladen-pfaffenhofen.de
 
Unsere Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag 7:30-13 und 15-18
Mittwoch Nachmittag geschlossen
Samstag 7:30-12

Wir laden ein zum Dorfladenfest mit Törggelen
am Freitag, den 10. Oktober
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EDEKA Karavil · Rosenheimer Str. 58 · 83135 Schechen
Tel.: 08039 40 35 0 · www.edeka-karavil.de

Ö� nungszeiten: MO - FR   7:30 - 18:30 Uhr
SA   7:30 - 13:00 Uhr

Ein Lebenprojekt entsteht
Der neue EDEKA Karavil in Schechen

Erö� nung im Dezember 2025

Auf 1.600 m2 erwarten euch:
Marktcafé, Metzgerei, Imbiss, Getränkemarkt,

Vinothek & vieles mehr!

Im Herzen von Schechen,
nur 300 m vom aktuellen Standort entfernt.
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Sicherheitsgespräch mit Bürgermeistern

Die Rosenheimer Polizeiinspektion ist neben der Stadt Rosenheim zuständig 
für die Gemeinden Prutting, Riedering, Schechen, Söchtenau, Stephanskir-
chen sowie Vogtareuth. 
Am 5. Juni fand in den Räumen der Rosenheimer Inspektion das jährliche 
Sicherheitsgespräch mit den Bürgermeistern statt. Die Gemeindevertreter 
wurden vom Leiter der Rosenheimer Polizeiinspektion PD Volker Klarner 
sowie seinem Vertreter, Erster Polizeihauptkommissar Robert Maurer, be-
grüßt.
Nachdem die Kriminalitäts- sowie Verkehrslage vorgestellt wurde durch den 
Sachbearbeiter Einsatz der Rosenheimer Inspektion, Erster Polizeihaupt-
kommissar Michael Fritz sowie durch die Mitarbeiterin Verkehr der Dienst-
stelle, Polizeioberkommissarin Maria Thome, konnten im Nachgang die ak-
tuellen Gegebenheiten und momentanen Sicherheitsstörungen besprochen 
werden. 
Zusammenfassend blickt man mit den sechs Gemeinden auf eine mehr als 
positive Sicherheitslage zurück. Man kam überein, die Bürgerinnen und 
Bürger sind sicher. 

Folgender kurzer Überblick über die Deliktszahlen der Gemeinde Schechen:

• 117 registrierte Straftaten im Jahr 2024 (92 Straftaten im Jahr 2023)
• Aufklärungsquote liegt bei 76,9 % (70,7 % im Jahr 2023)
• 2024 wurden 14 Diebstahlsdelikte angezeigt (2023: 15)
• �Wohnungseinbruchsdiebstahl und Fahrraddiebstahl: 2024 jeweils 0  

(2023: jeweils 1)
• Rohheitsdelikte 2024: 20 Fälle (2023: 31)
• �Gewaltanwendung an Polizeibeamten 2024: 1 Fall (2021, 2022 und 2023 

gab es keinen Vorgang)
• �2024 wurden 19 Vermögens- und Fälschungsdelikte angezeigt, 2023 waren 

es 14 Delikte
• �Betrugsfälle waren 2024 insgesamt 16 Delikte (Aufklärungsquote: 93,8 %) 

zu bearbeiten (2023 waren es 10 Delikte; die Aufklärungsquote lag bei  
90 %) 

• Straßenkriminalität 2024: 14 Fälle (2023: ebenso 14 Fälle)
• 2 Betäubungsmittelverstöße im Jahr 2024 (2023: 4 Delikte)
• 10 Sexualstraftaten im Jahr 2024 (2023 waren es 2 Delikte)
• �117 Verkehrsunfälle wurden im Jahr 2024 registriert (2023 gesamt  

103 Unfälle)
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Rückblick Ferienprogramm
Auch wenn das Wetter dieses Jahr nicht immer 
mitgespielt hat und deshalb leider drei Aktionen 
abgesagt sowie eine verschoben werden muss-
ten, konnte der Großteil des Ferienprogramms 
wie geplant stattfinden. Insgesamt standen 22 ab-
wechslungsreiche Angebote auf dem Programm, 

die fast alle ausgebucht waren. Die Kinder hatten 
viel Spaß und erlebten tolle gemeinsame Stunden. 
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Vereine, 
Helferinnen und Helfer sowie Organisatoren, die 
dieses gelungene Ferienprogramm möglich ge-
macht haben.

Hier finden finden Sie eine Bildauswahl, mehr 
Fotos unter www.schechen.de/ferienprogramm.

Fotos: Alle Bildrechte bei der Gemeinde Schechen 
und dem jeweiligen Veranstalter

Bunte Zaunlatten gestalten
In einer Familienaktion, die vom Obst- und Garten- 
bauverein organisiert wurde, durften elf Kinder zu-
sammen mit ihren Eltern bunte Zaunlatten gestal-
ten. Dabei sind tolle Werke erstanden. Ein Teil der 
Latten wird bald am Dorfgarten in Schechen neben 
dem Gemeinschaftshaus zu bewundern sein.

Faszination Modellflug
An einem Samstag durften fünf Kinder alles 
rund um das Thema Modellflug lernen. Unter 
Anleitung der Hochstätter-Modellflug-Freunde 
Rott wurde erkundet, wie ein Modellflugzeug 
funktioniert und wie man dieses im Lehrer-
Schüler-Betrieb steuert.

Nachmittag bei der Feuerwehr
„Und Wasser marsch …“ hieß es auch heuer wieder 
für 21 Kinder mit der Freiwilligen Feuerwehr Pfaffen-
hofen. Gemeinsam wurde viel mit Wasser gespritzt 
und Geschicklichkeitsspiele gespielt. Eine absolute 
Attraktion war natürlich das Feuerwehrauto. Zum 
Schluss wurde gemeinsam am Lagerfeuer gegrillt.

Sommerspiele auf der Stockbahn und Grillen 
am Lagerfeuer
Zusammen mit der Abteilung Stockschützen des 
SV Schechen durften zehn Kinder verschiedene 
Spielstationen ausprobieren und dabei fleißig 
Punkte sammeln. Nach der Siegerehrung wurde 
dann am Lagerfeuer gegrillt.

Ein Nachmittag bei den Alpakas
Einen tierisch schönen Tag hatten 20 Kinder zu-
sammen mit dem Bauernverband Hochstätt auf 
dem Zellerhof. Dort waren sie mit den Alpakas 
unterwegs, haben fleißig Kissen bedruckt und mit 
Alpakawolle befüllt, Brotzeit selbst hergerichtet 
und gleich aufgegessen.

„Sendezeit“ – Ein Ausflug ins Radio Galaxy 
Rosenheim
Voller Vorfreude fuhren 19 Kinder zusammen mit 
dem Frauenbund Hochstätt nach Rosenheim, um 
das Radiostudio von Radio Galaxy anzuschauen. 
Nach den ganzen spannenden Eindrücken konn-
ten sie sich im Riedergarten noch austoben.

Bouldern im Stuntwerk
Voll in Aktion waren acht Kinder zusammen mit 
der Abteilung Ski des SV Schechen.
Im Stuntwerk in Rosenheim lernten sie die 
Grundlagen des Boulderns und durften ihr 
Können unter Beweis stellen. Egal, ob man 
schon ein bisschen Erfahrung hatte oder nicht, 
jeder kam auf seine Kosten und alle hatten 
Spaß.

Sportschießen,  
wie geht das?
Zehn Kinder durften 
mit der Schützenge-
sellschaft Deutelhau- 
sen im „Oidn Schui-
haus“ Pfaffenhofen 
nach einer Einwei-
sung das Zielen und 
Schießen mit dem 
Lichtgewehr am 
Schießstand probie-
ren. Stolz nahmen sie 
eine Urkunde und ein 
kleines Geschenk mit 
nach Hause.

Spiel und Spaß mit Tennis
Einen sportlich-aktiven Vormittag hatten 15 Kin-
der mit der Abteilung Tennis des SV Schechen. 
Mit viel Eifer probierten die Kinder verschiedene 
Ballspiele aus und lernten die Tennisgrundlagen. 
Alle hatten großen Spaß und wer weiß, vielleicht 
möchte das ein oder andere Kind ja häufiger 
Tennis spielen.
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Besuch im Wildbienenhotel beim Imker  
und den Bienen
Zusammen mit der SPD/ÜW Schechen durften  
15 Kinder den Wildbienenstand Schechen/Groß-
karolinenfeld besuchen. Der Imker zeigte den 
Kindern die Blumen, an denen die Bienen Pollen 
sammeln und erklärte am Bienenstock, wie Bie-
nen leben und arbeiten. Die Kinder durften selber 
Honig schleudern und diesen dann gleich noch 
auf dem Brot probieren.

Tauche ein in die Welt des Theaters
Spannende Stunden durften 15 Kinder mit der 
Pflegerbühne e. V. erleben. Gemeinsam erkunde-
ten sie den Pfleger Theaterstadl in Lohen, wühl-
ten sich durch die Requisiten und probten fleißig. 
Am zweiten Tag hieß es dann „Vorhang auf“ und 
die Kinder durften ihr Theaterstück den Eltern 
vorführen. Mit großem Applaus und glücklichen 
Gesichtern gingen die zwei Tage dann zu Ende.

Spielstadt Mini-Ro
Zwei abwechslungsreiche Tage konnten unsere  
Kinder zusammen mit den Kindern aus Rott 
wieder in der Spielstatt Mini-Ro in Kohlstatt 
verbringen. Zum Teil geschminkt aus der Beauty-
Werkstatt, zum Teil mit tollen Bastel-Ergebnissen 
kamen die Kinder am späten Nachmittag begeis-
tert zurück. Vielen Dank an das Mini-Ro Team des 
Kreisjugendrings, das unseren Kindern seit vielen 
Jahren diese Aktion ermöglicht.

Keramik malen
Bunte Farben und jede Menge Kreativität – auch 
in diesem Jahr lud der Trachtenverein Immergrün 
Pfaffenhofen 15 Kinder ein, die zusammen mit 
zehn Betreuerkindern ihrer Fantasie freien Lauf 
lassen durften. Entstanden sind ganz persönliche 
Keramikstücke – jedes ein echtes Unikat und eine 
schöne Erinnerung an einen tollen Tag.

Kamelreiten
Auch in diesem Jahr durften 30 Kinder mit dem 
Pfarrgemeinderat Hochstätt nach Grub zum  
Kamelhof fahren. Nach einer kurzen Erklärung 
von Bianca zum Führen und Füttern der Tiere 
ging es auch schon los, und abwechselnd durften 
die Kinder auf den großen Tieren reiten und sie 
führen. Nach einem Abstecher an die Mangfall 
gabs im Orientzelt Brotzeit.

Trachtenschmuck und Blütenhaarnadeln  
basteln
Auch heuer durften wieder 15 Mädchen mit den 
Schechner Dirndl Blütenhaarnadeln und Trach-
tenschmuck basteln. Ob Ohrringe, Ketterl oder 
Haarnadeln, passend zum Dirndl entstanden 
wunderschöne Schmuckstücke.

Heimische Natur erleben – im Salus Auwald-
Biotop
Einen ereignisreichen Tag hatten 15 Kinder mit 
dem Trachtenverein und der Freiwilligen Feuer-
wehr Hochstätt. Sie erkundeten dabei am Mang-
fallufer in Bruckmühl die verschiedenen Baum-, 
Fisch-, und Vogelarten. Wieder in Hochstätt an-
gekommen, konnten sich alle beim Grillen stärken 
und den schönen Tag ausklingen lassen.

Collagen-Gestaltung auf Leinwand
Auch in diesem Jahr konnte man sich im Atelier 
von Corinna Kley wieder nach Herzenslust ge-
stalterisch austoben. Die acht Kinder sammelten 
aus der Natur wieder verschiedene Materialien, um 
diese in ihrer einzigartigen Collage zu verarbeiten. 
Die kreativen und wunderschönen Resultate konn-
ten natürlich mit nach Hause genommen werden.

Aquarell malen
Jeweils zehn Kinder durften gleich zweimal unter 
fachkundigen Augen von Corinna Kley gemeinsam 
malen, verschiedene Aquarell-Techniken auspro-
bieren und experimentieren. Die tollen Kunstwerke 
wurden dann natürlich stolz mit nach Hause ge-
nommen.
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Senioren-Infos

SENIORENWANDERN
Mit Evi Kaesler und Sabine Hager

Treffpunkt: 10 Uhr am Parkplatz des Gemeinschafts-
hauses in der Marienberger Straße 11 in Schechen. 
Es werden Fahrgemeinschaften gebildet.

Termine 2025: 

9. Oktober      13. November      11. Dezember
Die jeweiligen genauen Ziele werden ausgelegt.

Gehzeit ca. 1-1,5 Stunden und danach kehren wir immer 
gemütlich ein.

Ich freue mich auf eure Teilnahme!
Evi Kaesler, Seniorenbeauftragte

Sie erreichen uns unter Tel. 0 80 39 / 4 00 62 18, 0 80 39 / 24 58 
sowie per E-Mail an senioren-schechen@gmx.de

Gemeinde Schechen
SENIOREN-MONTAGS-KINO

Ein Abend für Senioren und Junggebliebene!

Ort:  Gemeinschaftshaus Modest Mitterhuber Stiftung, 
Marienberger Straße 11, 83135 Schechen

Einlass ab 18.30 Uhr, Beginn 19 Uhr

Der Eintritt ist frei

Folgende Termine sind geplant:

06.10.2025 - Weißt du noch

03.11.2025 - Monsieur Pierre geht Online

01.12.2025 - Der ganz große Traum

Ich freue mich auf eure Teilnahme und 
auf einen unterhaltsamen Kinoabend!
Evi Kaesler, Seniorenbeauftragte

Sie erreichen uns unter Tel. 0 80 39 / 4 00 62 18 
oder 0 80 39 / 24 58 sowie 
per E-Mail: senioren-schechen@gmx.de

SPIELENACHMITTAG
für Ältere und Senioren
im Gemeinschaftshaus, 
Marienberger Straße 11

Am Dienstag, den 30. September, 28. Oktober, 25. November

und 16. Dezember; Uhrzeit jew. 14 bis 17 Uhr
Ich freue mich auf eure Teilnahme! Evi Kaesler, Seniorenbeauftragte
Tel. 0 80 39 / 4 00 62 18, 0 80 39 / 24 58, senioren-schechen@gmx.de

Gemeinde Schechen

Gemeinsam mit der Gaststätte Di Bella‘s im Vereinsheim 
Schechen prüfen wir die Einführung des Projekts „Mobiles 
Mittagessen für Senioren“. Ihre Meinung zählt – denn erst Sie 
machen dieses Angebot möglich.

Stellen Sie sich vor: täglich ein frisch zubereitetes Mittag-
essen oder alternativ drei Mal pro Woche – ganz nach Ihrem 
Bedarf. Die Bella‘s kocht, wir liefern das „ABO-Essen für 
Dahoam“ bequem direkt zu Ihnen nach Hause.

Dieses Angebot wird sich lohnen, sobald sich genügend 
Interessierte melden. Machen Sie jetzt mit und geben Sie 
uns Ihre Rückmeldung – telefonisch oder per E-Mail. – ob Sie 
Interesse haben und welcher Service für Sie passt.

Wählen Sie (einfach ankreuzen und abgeben):

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

Bedarfsabfrage
Mobiles Mittagessen für unsere Seniorinnen und Senioren im Gemeindegebiet Schechen

Rufen Sie mich bitte unbedingt an und geben mir Bescheid 
– gemeinsam sorgen wir für eine bessere Versorgung und 
noch mehr Lebensqualtität im Alltag. 
Ich freue mich auf Ihre Rückmeldungen.

Kontakt: 
Evi Kaesler
Seniorenbeauftragte 
der Gemeinde Schechen 
Tel. 0 80 39 / 24 58 
E-Mail: evi.kaesler@t-online.de
oder senioren-schechen@gmx.de

Vielen Dank für Ihre Teilnahme und Unterstützung!

Mobiles 
Mittagessen 
für unsere 
Senioren

✁

✁



Eine Apotheke für die ganze Familie

Babywaage und Milchpumpe (Medela) zum Verleih

Beratung zu Homöopathie und

naturheilkundlichen Arzneimitteln

Versorgung mit Pflegehilfsmitteln

Anfertigung individueller Rezepturen

Kostenloser Botendienst

Vorbestellungen über unsere Homepage,

per E-Mail oder Telefon

Hochplattenstraße 1 · 83109 Großkarolinenfeld
Tel. 0 80 31- 53 07 · Fax 0 80 31- 50 98 0

info@karolinenapotheke.de · www.karolinenapotheke.de

Öffnungszeiten:
Mo. Mi. Do. Fr.
08:00 -12:30 Uhr
14:00 -18:00 Uhr

Dienstag
08:00-12:30 Uhr
14:00 -19:00 Uhr

Samstag
08:00-12:30 Uhr

B a h n h o f s t r a ß e  9 a

8 3 1 3 5  S c h e c h e n

E-Mail: anto.jelec@gmx.de

Tel.: 08039 / 9 09 24 73

Mobil: 0174 / 4 83 35 21

Parkett - Laminat - Teppich

PVC - Designbeläge - Linoleum

Bodenlegerfachbetrieb

Parkett - Laminat - Teppich

PVC - Designbeläge - Linoleum
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Senioren-Infos

Ihr Anspruch auf kostenfreie Pflegeberatung!
Die Beratungsstelle des Landratsamtes Rosenheim: 
Der Pflegestützpunkt Rosenheim

Kostenlose Pflegeberatung: Kompetente Hilfe direkt vor Ort
Experten informieren über Pflegeversicherung und unterstützen bei Antragstellungen

Viele Menschen wissen nicht genau, welche Schritte notwendig sind, wenn sie Leistungen der 
Pflegeversicherung in Anspruch nehmen möchten. Pflegebedürftige Personen, ihre Angehö-
rigen sowie Interessierte können sich kostenlos an ihren örtlichen Pflegestützpunkt wenden. 
Unsere speziell geschulten Beraterinnen informieren individuell, umfassend und unabhängig 
zu sämtlichen Leistungen der Pflegeversicherung. Darüber hinaus unterstützen wir aktiv bei 
verschiedenen Antragstellungen.

Ihre umfassende Beratung zu vielfältigen Themen!
Der Pflegestützpunkt Rosenheim hilft insbesondere, wenn erstmals Leistungen der Pflege-
versicherung beantragt werden und dabei ein erhöhter Beratungsbedarf besteht. Darüber 
hinaus beraten wir ausführlich über die Begutachtung durch den Medizinischen Dienst, der 
den Grad der Pflegebedürftigkeit feststellt.

Einfache Kontaktaufnahme!
Die Beratung ist kostenfrei und wohnortnah: Unsere Außenstellen im Landkreis sind in 
Wasserburg, Rimsting, Oberaudorf und Feldkirchen-Westerham. 
Unsere Beraterinnen helfen Ihnen gerne und unkompliziert weiter.

Pflegestützpunkt für Stadt und Landkreis Rosenheim
Wittelsbacherstraße 38, 83022 Rosenheim 

Kontaktaufnahme und Terminvereinbarung unter:
Tel. 0 80 31 / 3 92-22 97 
E-Mail pflegestuetzpunkt@lra-rosenheim.de

Senioren-Mittagstisch 
Gemeinsam schmeckt es am besten  
– �Essen auf Rädern können viele,  

wir können es auch anders rum
– �mit dem Radl zum Essen … oder mit 

dem Auto, Rollator, zu Fuß … 

Ich freue mich auf ein gemeinsames  
Mittagessen in gemütlicher Runde.

Termin und Ort:
Jeden Donnerstag
ab 11.30 Uhr im Di Bella‘s im neuen  
Vereinsheim in Schechen

Wenn jemand keine Möglichkeit hat, 
ins Lokal zu kommen, ruft mich bitte 
einfach an, bestimmt finden wir eine 
Lösung. 

Liebe Grüße
Evi Kaesler, Seniorenbeauftragte  

der Gemeinde Schechen
Tel. 0 80 39 / 24 58

✁



Tel. 08039 / 5307
www.weber-bauunternehmung.de

KFZ, Land-, Baumaschinen  •  Böckmann Vertriebspartner 
STIHL Motorsägen und -geräte  •  autorisierte Werkstatt für AU/SP/57b

wöchentliche HU  •  mobiler Hydraulikschlauchservice

Telefon 0 80 39 / 91 65  •  Kobel 1  •  83135 Schechen
www.werkstatt-lerch.bayern

Ihre Werkstatt in der Nähe

ERDMANN LERCH
EERRDDMMAANNNN  LLEERRCCHH

TTeell..::  0088003399//  99116655,,KKoobbeell  11,,  8833113355  SScchheecchheenn,,  
wwwwww..wweerrkkssttaatttt--lleerrcchh..bbaayyeerrnn
IIhhrree  WWeerrkkssttaatttt  iinn  ddeerr  NNäähhee

-  KFZ, Land-, Baumaschinen     - STIHL Motorsäge-und geräte
-  Autorisierte Werkstatt für        - Böckmann Vertriebspartner
   AU/SP/57b                                 - Mobiler 
-  Wöchentliche HU                       Hydraulikschlauchservice

Top Marken

Günstige Preise

Ganz in Ihrer Nähe

Reifencheck und 

Einlagerung
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Aus der Grundschule Hochstätt

Gesund und lecker!
Gemeinsames Frühstücken in der Grundschule Hochstätt

Auch dieses Schuljahr fand 
am 4. Juni in der Grundschu-
le Hochstätt das „Gesunde 
Frühstück“ für alle Kinder 
der Schule statt. Neben dem 
Elternbeirat waren dieses Mal 
auch alle Kinder der 4. Klas-
sen beim Schnippeln von Ge-
müse, Streichen von Butter-
broten, Aufspießen von Käse 
und Weintrauben oder Tomaten und Mozzarella 
mit dabei. Die Kinder hatten einen riesigen Spaß, 
lernten den richtigen Umgang mit Lebensmitteln 
und waren am Ende sehr stolz, dass auch sie einen 
Beitrag zum vielseitigen Buffet leisten konnten. Es 
gab eine große Auswahl von Speisen aus regio-
nalen Produkten, von frisch gemachter Bananen-
milch über Joghurt, Müsli, Obst und Gemüse bis 
zu leckeren vegetarischen Brotaufstrichen und 

Käsebrötchen. Ebenso wurde 
in allen Klassen Kresse ange-
sät, welche die Kinder auf ihr 
frisch gestrichenes Brot streu-
en konnten. 
So wurde dieser Vormittag 
durch die tatkräftige Hilfe 
von den Elternbeiratsmitglie-
dern, aber auch den Schüle-
rinnen und Schülern selbst, 

ein besonderes Ereignis! Vielen Dank an alle für 
ihre Unterstützung.

Wassermelonen – eine super Erfrischung 
beim Sportfest!
Was ist bei Sport an heißen Tagen besonders 
wichtig? Viel Trinken und eine Erfrischung! Da-
für sorgte auch dieses Schuljahr der Elternbeirat 
der Grundschule Hochstätt mit einem Wasser-

melonen- und Wasser-Stand beim Sportfest. Es 
wurden 31 Wassermelonen von EDEKA Karavil 
für die Schülerinnen und Schüler gespendet und 
die Kinder haben sie alle mit großer Begeisterung 
an diesem heißen Tag genossen. VIELEN DANK 
für die großzügige Spende! 

Christine Resta für den Elternbeirat

Unterrichtsgang der 3. Klassen zur Freiwilligen Feuerwehr Hochstätt

Am 23. Mai durften die Drittklässler der Grund-
schule Hochstätt einen besonderen Schulvor-
mittag erleben: Wir machten einen Ausflug zur 
Hochstätter Feuerwehr. Vor Ort wurden wir von 
gleich vier Feuerwehrlern in Empfang genom-
men. Gruppenweise zeigten sie uns die komplette 
Feuerwehrausrüstung samt Atemschutzmaske, Si-
cherheitsstiefel und Feuerwehrhelm. Die Schüler 
durften einen Teil der Ausrüstung anprobieren. 
Im Anschluss besichtigten wir das Feuerwehrhaus 
mit Schlauchturm, Garage, Ersatzteillager sowie 
Gemeinschaftsraum. Danach zeigte uns der Feu-
erwehrkommandant die beiden Feuerwehrautos. 
Dabei erklärte er genau, was wofür benutzt wird. 
Selbstverständlich wurden auch viele Fragen der 
Kinder beantwortet. Ein besonderes Erlebnis war 
das Spritzen mit dem Feuerwehrschlauch: Jedes 
Kind durfte mit dem Wasserstrahl auf das Bild 
eines lodernden Hauses zielen. 

Zum Schluss rundete eine Fahrt mit den Feuer-
wehrautos den gelungenen Unterrichtsgang ab. 
Ein herzliches Dankeschön noch einmal von 
unserer Seite!

Andrea Klöpfer



GartenBaumschule
Fauerbach
Ebenholzweg 3 
Deutelhausen
83135 Schechen
Tel. 0 80 31 / 54 57
Fax 0 80 31 / 596 69

Gartenanlagen, Sträucher, Bäume, 
Stauden, Heckenpflanzen, Rosen, 

Obstgehölze, Schlinger, Bodendecker; 
Süßes, Pikantes, Essige,  

Gemüsekiste, Gemüsepflanzen usw.
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Aus der Grundschule Hochstätt

Rollertraining der zweiten Jahrgangsstufe
Im Rahmen des neuen „Radlführerscheins“ an 
den bayerischen Grundschulen fanden an unserer 
Schule wie auch schon im letzten Jahr Schonraum- 
übungen in Form eines Rollertrainings statt.
Dazu wurde von Frau Hillebrand und Frau Albert 
für alle 2. Klassen im „Käfig“ ein großer Parcours 
aufgebaut, der mit dem Roller absolviert werden 
musste.
Die Verkehrswacht Rosenheim stellte hierfür 
einen Anhänger mit Rollern zur Verfügung und 
Frau Gaebel und einige Eltern unterstützten uns 
dabei tatkräftig in der Organisation. 

Zunächst stand ein kleines Aufwärmspiel auf dem 
Programm, bei dem die Kinder intuitiv und rück-
sichtsvoll ihren ausgeliehenen Roller kennenler-
nen und ausprobieren durften.

Anschließend erfolgte die Technikschulung. In 
Kleingruppen wurden Anfahr- und Abbremstech-
niken, das Kurvenfahren und das Überwinden 
von möglichen Hindernissen geübt. Den Höhe-
punkt bildete jedoch sicher das richtige und si-
chere Durchfahren eines Parcours, das noch dazu 
von Herrn Moritz, einem „echten Verkehrspoli-

zisten“ angeleitet und beaufsichtigt wurde: Wie 
spannend! 

Zum Schluss durften die Kinder noch verschiede-
ne Übungen zu Gleichgewicht, Koordination und 
Geschicklichkeit durchlaufen – entweder alleine 
oder auch zusammen mit einem Partner. Das war 
trotz strömenden Regens ein toller Tag mit dem 
Roller!	

Kathrin Albert

Lesefutter aus der Klassenbücherei – lecker, lecker!
Bereits in der ersten Jahrgangsstufe  
im vergangenen Schuljahr wurde 
an der Grundschule Hochstätt für 
die damalige Klasse 1b eine eigene 
Klassenbücherei gegründet: Die le-
sebegeisterten Erstklässler benötig-
ten Lesefutter und in den Schränken 
ihrer Lehrerin Frau Albert warteten 
viele Bücher schon seit langem auf 
fleißige Leser. Mit großer Unterstüt-
zung von Frau Resta, einer Schüler-

mutter der Klasse, konnte die Idee 
einer Klassenbücherei in die Tat 
umgesetzt werden und die Bücher 
wurden in verschiedene Katego-
rien eingeteilt (Leseanfänger/fort-
geschrittene Leser/Leseprofis/Sach-
bücher/Bilderbücher/Zeitschriften), 
katalogisiert und mit Ausleihzet-
teln bestückt. Auch wurden einige 
Bücher aus den Schülerreihen dazu 
gespendet. So konnte ab dem zweiten Halbjahr 

die Bücherausleihe starten. Alle zwei 
Wochen kam Frau Resta vor Schul-
beginn an die Schule und wir bauten 
die „Mobile Bücherei“ im Neben-
raum des Klassenzimmers an ver-
schiedenen Tischen für die Schüler 
auf. Jedes Kind durfte sich höchstens 
zwei Bücher ausleihen, eines für die 
Schule (für die freien Lesezeiten) 
und eines für zuhause. Nach zwei 
Wochen war Rückgabetermin und es 
konnte neues Lesefutter ausgeliehen 
oder die ausgeliehenen Bücher ver-
längert werden. Auch in der zweiten 
Jahrgangsstufe wurde die Bücher-
ausleihe fortgesetzt und sogar um 
ein Hörspielangebot (im CD-For-
mat) erweitert.

Ein herzliches Dankeschön an Frau 
Resta, die mit großem Engagement 
und zeitlichen Aufwand dieses tolle  
und sinnvolle Angebot für die Kin-
der ermöglichte. In Zeiten der Digi- 
talisierung und Schnelllebigkeit ist 
das tiefe Versinken in ein echtes 
Buch zum Anfassen und Blättern 
von unfassbar hohem Wert. Die 
Kinder freuten sich sehr auf jeden 
Klassenbüchereitag!

Kathrin Albert
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Aus den Kindergärten

Kinderhaus Sonnenschein

35 Jahre Kinderhaus Sonnenschein – Ein Fest der Gemeinschaft und Freude
Nachdem vor fünf Jahren das 30-jäh-
rige Jubiläum des Kinderhauses nicht 
gefeiert werden konnte, war es nun 
soweit, dem Kinderhaus und all den 
Menschen, die seitdem ein- und aus-
gingen, die Ehre zu erweisen. 
Das Fest begann mit einem fest-
lichen Gottesdienst, der von einer 
herzlichen Atmosphäre und strah-
lendem Wetter begleitet wurde. Der 
Gottesdienst startete mit dem ein-
ladenden Lied „Wo zwei oder drei in 
meinem Namen versammelt sind“, 
das vom Kinderchor, der sich aus 
den Kindern des Kinderhauses zu-
sammensetzte, gesungen wurde. Die 
musikalische Begleitung durch das 
Kinderhaus-Personal verlieh der Feier  
eine besondere Note und sorgte für 
eine feierliche Stimmung.
Die Pastoralreferentin Frau Dietrich  
und der Gemeindereferent Herr 
Langsenlehner leiteten den Gottes-
dienst, der für viele Anwesende sehr 
berührend war. Eine Mitarbeiterin  
des Kinderhauses gestaltete für den 
Altar eine Kerze mit dem Logo des 

Kinderhauses. Diese wurde zu Be-
ginn der Feier am Altar angezündet.  
Ein weiterer Höhepunkt war die 
Segnung des von Herrn Schumann 
gestifteten Schildes, das mit dem Na-
men des Kinderhauses und den Jah-
reszahlen 1990-2025 graviert ist. An 
dieser Stelle gebührt ein herzliches 
Dankeschön Herrn Schumann für 
seine großzügige Spende, seine krea-
tiven Einfälle und sein Engagement.
Im Anschluss an den Gottesdienst 
fand der gesellige Teil statt, der von 
kulinarischen Köstlichkeiten ge-
prägt war. Der Pizzabäcker Herr 
Kurz backte frische Pizza, während 
vom Grill köstliches Gyros serviert 

wurde. Am Salatbuffet konnten sich 
die Gäste an den mitgebrachten 
Speisen der Elternschaft bedienen. 
Ein großes Dankeschön geht an den 
Elternbeirat für die Organisation der 
kulinarischen Angebote sowie an 
alle Eltern für ihre Spenden und die 
tatkräftige Unterstützung beim Auf- 
und Abbau sowie beim Grillen. 
Die Kinder konnten sich an verschie-
denen Spielstationen wie Schnecken- 
rennen, Stofftaschen bemalen, Glit-
zertattoos und Kinderschminken ver-
gnügen. Sogar einige Eltern fanden 
Gefallen daran, sich an den Aktivi-
täten zu beteiligen. Eine Tombola mit 
hochwertigen Preisen, organisiert 

vom Förderverein, erfreute sowohl 
Klein als auch Groß und sorgte für 
zusätzliche Begeisterung. Ein herz-
liches Dankeschön an den Förderver-
ein für seinen unermüdlichen Einsatz 
und an alle Sponsoren, die zur Reali-
sierung dieser tollen Tombola beige-
tragen haben.
Der Höhepunkt des Festes war der 
Auftritt des Trolls Wurlitz, der mit 
seinen mitreißenden Liedern über die 
Natur und die Tiere sowohl Jung als 
auch Alt begeisterte. Die Kinder durf-
ten mitsingen und tanzen, was den 
Abschluss des Jubiläums zu einem 
unvergesslichen Erlebnis machte.
Das 35-jährige Jubiläum des Kinder-
hauses Sonnenschein war nicht nur 
ein Fest der Rückschau, sondern 
auch ein Zeichen der Gemeinschaft 
und des Miteinanders, das die Be-
deutung des Kinderhauses für die 
Familien und die gesamte Gemeinde 
unterstrich. Ein herzliches Danke-
schön an alle, die zu diesem gelun-
genen Fest beigetragen haben!

Amelie Größwang

Auf den Spuren von wilden Rittern und holden Burgfräuleins
Am 4. Juni brachen die Vorschul-
kinder vom Kinderhaus Sonnen-
schein mit dem Bus zu einem Aus-
flug nach Aschau auf. Nach einem 
abenteuerlichen Aufstieg, wo nach 
dem Drachen Ferdi Ausschau ge-
halten wurde, gelangten wir an das 
Burgtor. Es ging durch drei verschie-
dene Burgtore, bis wir im Inneren 
angekommen waren. Dort bekamen 
die Mädchen den Kopfschmuck der 
Burgfräuleins und die Jungs einen 
Ritterhelm. Als Nächstes durften 
die Kinder ihre Geschicklichkeit im 
Lanzenstechen beweisen. Zur Be-
lohnung gab es für jedes Kind einen 
Button. 

In dem Raum mit dem Stammbaum 
der Schlossbesitzer war es plötzlich 
ganz dunkel: Die Fee Vroni hatte das 
Licht ausgemacht! Nach zweimali-
gem Rufen: „Vroni, du nervst!“ ging 
das Licht wieder an. Dann ging es 
vorbei an einem Modell vom Schloss 
und der Kleidung der Burgherren in 
den Laubensaal, der wie ein italieni-
scher Garten bemalt war. Als nächs-
tes sind wir durch die Gasträume 
in den großen Festsaal gegangen, in 
dem die Ahnen der Burgherren als 
riesige Statuen dargestellt sind.
Am Ende der Schlossführung wur-
den die Mädchen mit der Zauber-
ballzeremonie zu Burgfräuleins 

ernannt und die Jungs mit dem 
Schwert zu Rittern geschlagen. Da-
nach ging es für die neuen Burgfräu-
leins und Ritter nach einem kurzen 
Fußmarsch auf einen Spielplatz zum 
spielen. Im Anschluss gab es für je-
des Kind noch ein Eis. Zum Schluss 
durften sich alle noch ein bisschen 
in der Prien erfrischen.

Einen herzlichen Dank an den För-
derverein und den Elternbeirat vom 
Kinderhaus Sonnenschein für die 
Bezahlung der Busfahrt und das 
spendierte Eis!

Elisabeth Obermaier

Ein spannender Tag im Kinderhaus Sonnenschein
Voller Vorfreude und Aufregung 
kamen die Kinder des Kinderhauses 
Sonnenschein am 11. Juli im Kinder-
haus an. Heute sollte die Feuerwehr 
Hochstätt besucht werden. Der eine 
oder andere hatte sich sogar schon 
kleidungstechnisch darauf eingestellt. 
Es wurde für jede unserer Gruppen 
ein Zeitfenster eingeplant, indem sich 
die kleinen Feuerwehrfans auf den 

Weg zum Feuerwehrhaus Hochstätt 
machen durften. Das große High-
light war natürlich die Fahrt mit dem 
Feuerwehrauto. Am Feuerwehrhaus 
angekommen, trafen wir auf die frei-
willigen Helfer, die die Kinder in 
fünf Gruppen einteilten und sich auf 
den Weg durch das Gebäude mach-
ten. Die Kinder staunten über große 
Schläuche, schwere Helme und so ei-

niges mehr, das es zu entdecken gab. 
Natürlich durfte auch gespritzt wer-
den, was ein besonders nasser Spaß 
war. Zum Abschluss wurden die Kin-
der mit Keksen und Getränken ver-
wöhnt und eine Lektüre zum Lesen 
wurde mit auf den Weg gegeben. Ein 
herzliches Dankeschön an die Feuer-
wehr Hochstätt für diesen tollen Tag!

Amelie Größwang
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Aus den Kindergärten

EKP Spielgruppen in Pfaffenhofen

Den Kindern die Angst vor der Feuerwehr zu 
nehmen, aber auch Eltern und große Geschwis-
terkinder über die Feuerwehr im Einsatz zu 
informieren, das ist jedes Jahr in den Eltern-
Kind-Gruppen der Pfarrei Pfaffenhofen fester Be-
standteil. So waren viele Familien bei der Freiwil-
ligen Feuerwehr Pfaffenhofen am Inn eingeladen. 
Es wurde erklärt, gezeigt, vorgeführt, gespritzt 
und Feuerwehrauto gefahren. Zum Schluss wurde 
dann gemeinsam gegrillt.
Wir bedanken uns bei der Feuerwehr Pfaffenho-
fen herzlich für den schönen Nachmittag.
Jede Woche treffen sich im Pfarrheim Pfaffen-
hofen in unserem liebevoll gestalteten Spielgrup-
penraum von Montag bis Donnerstag einmal pro 

Woche für zwei Stunden 
Eltern mit ihren Kin-
dern.
Die Treffen sind geprägt 
von festen Ritualen 
wie Begrüßungslied, 
diverse Kreis- und Be-
wegungslieder sowie 
Abschiedslied. Diese 
festen Strukturen hel-
fen den Kleinstkin-
dern, Vertrauen auf-

zubauen und sich in der Gruppe wohlzufühlen.
Abgerundet wird jedes Treffen mit einer gemein-
samen kleinen Brotzeit.
Ein besonderes Highlight ist das Basteln, das 
sich am Jahreskreis orientiert und den Kindern 
viel Freude bereitet. Doch nicht nur die Kleinen 
kommen auf ihre Kosten: Für die Mamas gibt es 
kreative Angebote wie Keramik malen, Advents-
kranz binden.
Ab Ende September startet der 1. Block vom El-
tern-Kind-Programm des Bildungswerkes Rosen-
heim im Pfarrheim Pfaffenhofen.

Wir freuen uns auf ganz viele Familien!
Anmeldungen werden ab sofort entgegengenom-
men – seid dabei!
Anmeldung bei 
Claudia Adam, Tel. 0 80 31 / 3 04 02 77,  
Mobil 01 51 / 59 44 61 65 oder 
per E-Mail: claudy.adam@gmx.de und 
Martina Ehnle, Tel. 01 72 / 8 42 33 38 oder  
per E-Mail: martina.ehnle@ehnle-rosenheim.de 	
			 

Das EKP-Team Pfaffenhofen
Fotos Claudia Adam

Willkommen beim

Eltern-Kind-Programm

in Pfaffenhofen

Weil gemeinsam die 

beste Zeit ist …

��������	������������������

gemeinsam spielen, lachen, Welt entdecken

Hast du Lust auf Begegnung mit anderen Familien mit Kindern? Dann 

komm zum EKP®

� wöchentliche Treffen in Kleingruppen

� vielseitig und altersgerecht 

(ab 10 Monate bis zum Kindergartenalter)

� für alle offen

� qualifiziert geleitet
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Wir treffen uns 

MO, DI, MI od. DO 

8.30 – 10.30 Uhr 

im Pfarrheim Pfaffenhofen 

Kontakt und Anmeldung:
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���	�Tel 0151/59446165

             oder  08031/3040277
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Mit unserer 75-jährigen Erfahrung erledigen 

wir für Sie alle Formalitäten einer Bestattung 

und stehen Ihnen im Trauerfall rund um die 

Uhr zur Verfügung.

Alfred Fink
Ihr Trauerberater für Schechen und Umgebung

Schechen . Rosenheimer Str. 24 . 08039 5562

Martin Szeredy 
GmbH & Co. KG 
Bauunternehmen

Kolbermoorer Straße 34 
83109 Großkarolinenfeld

KONTAKT:

Tel.: 080 31 / 408 421 8 
Fax: 080 31 / 408 421 9 
Mob.: 0171 / 409 343 5

baumeister@szeredy.net 
www.szeredy-bau.de

Neubau  +  umbau  +  mauerarbeiteN

betoNarbeiteN  +  baggerbetrieb
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Aus den Kindergärten

Naturkindergarten Schechen

Besuch der Feuerwehr Pfaffenhofen
Die Vorschüler beschäftigten sich in den letzten 
Wochen vor der Schule mit dem Thema „Brand-
schutzerziehung“. Aus diesem Grund machten 
sich die Vorschulkinder voller Vorfreude mit dem 
Bus auf den Weg nach Pfaffenhofen.
Dort liefen die Kinder zum „Oidn Schulhaus“, 
wo sie schon von Bürgermeister Stefan Adam 
und Kommandant Peter Lechner freudig erwar-
tet wurden. Die Kinder waren sehr beeindruckt 
von der neuen Fahrzeughalle und neugierig auf 
den Vormittag. Der Bürgermeister und der Kom-
mandant nahmen sich die Zeit, den Kindern alles 
zu zeigen. Die Kinder durften die verschiedenen 
Anzüge der Feuerwehr ausprobieren und sich 
das Innenleben des Feuerwehrautos anschauen. 
Mit viel Geduld und sehr detailliert wurde der 
Wissensdurst der Kinder gestillt. Zum Abschluss 
durften die Kinder noch eine große Runde mit 
dem Feuerwehrauto fahren, bevor es zurück in den Kindergarten ging. Im 
Kindergarten wurde den Kindern dann ihre Urkunde zur Brandschutzerzie-
hung überreicht, die sie stolz entgegennahmen.

Wir sagen Danke für diesen tollen Tag und freuen uns über die gute Koope-
ration mit der Feuerwehr Pfaffenhofen.

Carolin Wallert

Bunte Tage voller Tatendrang!
Was für ein schöner Start in die war-
me Jahreszeit! In den vergangenen 
Frühlings- und Sommermonaten 
durften wir im Waldkindergarten 
wieder auf die großartige Unterstüt-
zung unserer Eltern bauen – und das 
mit beeindruckendem Engagement, 
vielen helfenden Händen und jeder 
Menge Herzblut. 

Beim diesjährigen Aktionstag wur-
den gleich mehrere Projekte mit ver-
einten Kräften umgesetzt, die unse-
ren Kindergartenalltag nicht nur 
verschönern, sondern auch nach-
haltig bereichern. Ein echtes High-
light war die liebevolle Erneuerung 
unserer beliebten Matschküche, in 

der nun wieder nach Herzenslust ge-
matscht, gerührt und experimentiert 
werden kann.

Ebenso entstand ein überdachter 
Waschtisch, an dem die Kinder nun 
auf unterschiedlichen Höhen ihre 
Hände waschen können – geschützt 
vor Regen und Wind. Eine durch-
dachte und kindgerechte Lösung, die 
nicht nur praktisch, sondern auch 
optisch wunderbar in unseren Wald-
kindergarten passt. Die Kinder nut-
zen ihn mit großer Freude!

Doch damit war es noch nicht getan: 
Einige Wochen später wurde mit ge-
nauso viel Elan ein neues Hochbeet 

im Wald aufgestellt. Es wurde sofort 
gemeinsam bepflanzt – mit duften-
den Kräutern, bunten Blumen und 
viel Neugier. Ein weiteres kleines 
Naturparadies ist entstanden, das 
täglich zum Staunen, Pflegen und 
Entdecken einlädt.

Wir möchten uns von Herzen bei 
allen Eltern bedanken, die mit ihrer 
Zeit, ihren Ideen und ihrer Tatkraft 
diese Projekte möglich gemacht ha-
ben. Euer Einsatz ist für uns – und 
vor allem für die Kinder – von un-
schätzbarem Wert. Schön, dass wir 
euch an unserer Seite wissen!

Moritz Schnitzenbaumer



Absurd schnell Geld aufs
Bankkonto senden.

Mit Wero
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Telefon 0 80 31 / 30 46 221
Fax 0 80 31 / 30 46 223

info@metallbau-rausch.de
www.metallbau-rausch.de

Ausbildung zum

Metallbauer (m,w,d)

Fachrichtung
Konstruktionstechnik

zum 01.09.2026

Mia suachan di

Am Weiher 54
83109 Großkarolinenfeld

Tel. 08031 | 3537495
info@podologie-grosskaro.de 
www.podologie-grosskaro.de
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Aus den Kindergärten

Naturkindergarten Schechen

Eindrücke vom Bergtierpark
Dieses Jahr durften wir Dank der großzügigen Spende einer lieben Kinder-
gartenfamilie den wundervollen Bergtierpark in Blindham besuchen, da für 
alle Kinder das Eintrittsgeld übernommen wurde. Früh morgens ging es für 
alle Wurzel-, Bienen- und Raupenkinder los zu einer aufregenden Fahrt. Für 
etliche Kinder war es der erste Ausflug ohne Familie und zugleich die erste 
Busreise.
Am Bergtierpark angekommen, stärkten wir uns gleich mit einer guten 
Brotzeit für viele schöne Erlebnisse an diesem sonnigen Tag. Wir starteten 
den Berg runter, vorbei am Kaninchenstall, den Auerochsen, Ziegen und 
Schafen und über die erste Hürde: den wunderschönen Spielplatz.
Auf dem Rundweg trennten sich die Gruppen, um in ihrem eigenen Tempo 
die Tierwelt zu erkunden. Am Anfang stand gleich eine Herde Dammwild 
auf der Wiese. Bei der befanden sich zur Freude der Kinder auch einige Kit-
ze, die die Kinder aus nächster Nähe betrachten konnten.
Weiter ging es durch den Wald, wo wir an einem Glockenspiel unser musi-
kalisches Talent testen durften. Eichhörnchen, Frettchen, Nutria, possierli-
che Waschbären, Fasane und Enten konnten wir auf der Tour auch entde-

cken. Nur die Wildschweine hatten 
sich scheinbar vor uns versteckt.
Am Ende trafen sich alle Gruppen am 
Picknickplatz, wo wir nochmal die Ge-
legenheit nutzten, etwas zu essen und 
zu trinken. Die übrige Zeit war zum 
ausgiebigen Spielen und Toben auf dem 
heiß begehrten Spielplatz bestimmt. 
Das Highlight für die meisten Kinder 
war der überdimensionale Hüpfballon.

Nach diesen vielen schönen Eindrücken nutzen viele unserer jungen Entde-
cker die Heimfahrt für einen Powernap im Bus. Am Kindergarten angekom-
men, gab es zur Freude der Kinder noch ein Eis zum Abschluss.

Michaela Oberberger

Reise durch die Prärie
Viele Kinder und Eltern sind am 17. Mai der Ein-
ladung zum Frühlingsfest in den Naturkinder-
garten gefolgt. Unter dem Motto „Reise durch die 
Prärie“ hatten sich die Kinder in den letzten Wo-
chen auf die Spuren der indigenen Völker Nord-
amerikas begeben. Gekrönt wurde die Reise mit 
dem Aufstellen des Marterpfahls und dem Früh-
lingfest. Die Kinder aus den Stämmen der „Blau-
en Feder“ und der „Singenden Bären“ haben eine 
Eiche als Symbol des Friedens und der Verbun-
denheit überreicht. Bekleidet mit Kopfschmuck und Kette wurde gesungen und 
musiziert. Die Kinder konnten ihre selbstgebastelten Rasseln und Trommeln 
zum Lied „Taino Tee“ erklingen lassen. Nach dem offiziellen Teil machten sich 
die Kinder ans Steckenpferde basteln. Wunderschön gestaltete Steckenpferde 
sind entstanden, die im Anschluss durch den Parcour reiten durften. Das ge-
mütliche Beieinandersitzen mit Speis‘ und Trank kam auch nicht zu kurz. Wir 
möchten uns nochmal bei allen zahlreichen Helfern bedanken: dem Elternbeirat 
für die Organisation der Verpflegung, den fleißigen Eltern für die Unterstützung 
und dem Bauhof für die Aufstellung des Marterpfahls.

Carolin Wallert



Baumschule - GärtnereiBaumschule - Gärtnerei
www.zaubergarten-ried.dewww.zaubergarten-ried.de

Reisach 8
83512 Wasserburg 

info@zaubergarten-ried.de 
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Mo-Fr 8-18  Uhr, 

Sa 8-14 Uhr

Beerensträucher  •  ALTE und NEUE Obstsorten u.v.m.

Apfelfest
27./28.09.2025
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Einstieg jederzeit möglich

PILATES PUR

WellPass Partnerstudio

Theodor-Gietl-Straße 2

83026 Rosenheim

zipprick@pilatespur.de

mobil: 0151 – 723 964 32
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•  Pilates am Reformer 
montags 19 Uhr 
dienstags 18 Uhr 
donnerstags 18 Uhr 
mittwochs 9:45 ab Oktober

•  Pilates auf der Matte  
donnerstags 20 Uhr 
oder als Wochenend-Kurs

NEU: Professionelle
Photovoltaikreinigung

neo – Neue Energien Oberbayern GmbH
Rosenheimer Str. 18, 83135 Schechen
Telefon (0 80 39 ) 59 53
Fax (0 80 39) 59 51
E-Mail: neo@neo-pv.de
Web: www.neo-pv.de
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Kirchengemeinde

Pfarrfest Pfaffenhofen

Das Patrozinium unserer Pfarrkirche St. Laurentius fiel heuer passend auf 
einen Sonntag. Und das Datum rund um den 10. August erweist sich im-
mer wieder als ein Tag mit einer stabilen sonnigen Wetterlage. So konnten 
wir auf dem Pfarrplatz alles für einen schönen Festtag herrichten. Bereits 
beim Gottesdienst in der vollen Kirche gaben die Bläser mit Trompeten und 
Posaunen ihr Bestes. Ein echter „Gänsehaut Gottesdienst“. Im Anschluss war 
den ganzen Tag über einiges los auf dem Pfarrplatz. Hüpfburg und Kinder-
schminken, Auftritte des Trachtenvereins, Essen und Trinken, Kaffee und 
Kuchen im Pfarrheim, Zusammensitzen und ratschen.

Ja, und das Pfarrfesträtsel. Diesmal galt es zu schätzen, wie viele Sitzplätze 
denn unsere Pfarrkirche hat. Die richtige Antwort: 247. Viele waren nah 
dran und eine junge Dame tippte exakt die richtige Zahl. Zu gewinnen gab 
es Gutscheine von Kapsner Landhandel Schechen, Gasthaus Mesnerwirt 
Marienberg, Gasthaus Höhensteiger Westerndorf, Gasthaus Oberberger 
Langenpfunzen und Pasta per Tutu aus Rosenheim. Vielen Dank allen Spon-
soren dafür! Am Abend spielten erstmals „Brassvissimo“ auf dem Pfarrfest 
ein breites Spektrum an Musikstücken. So ließ es sich gut bis spät abends 
aushalten. Auch dieses Jahr spenden wir den Erlös des Festes für die anste-
hende Renovierung unserer Orgel.  

Leonhard Baumann



Salinstraße 3 · 83022 Rosenheim
Telefon: 08031-34803
Mo-Do: 8:30-13 Uhr & 14-17:30 Uhr
Freitag: 8:30-13 Uhr & 14-16 Uhr

Andreas Gehrig mit Team freut 
sich auf Ihren Besuch!

Eine Welt
voller
Klänge

hoersysteme-mierbeth.de

0 80 35 / 90 71 50
www.niedermaier-tueren.de 

WOHL GRÖSSTE 
AUSSTELLUNG 
BAYERNS

BERATUNG NUR MIT TERMINVEREINBARUNG

WIR NEHMEN TÜREN UND 
FENSTER ERNSTER ALS 
ANDERE!

50 %
bis zu

SPAREN

RAUBLING & 
TAUFKIRCHEN
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Der Montag bot einen stimmungs-
vollen Ausklang. Trotz Regen war 
das Zelt voll, und mit der Band „Bast 
scho“ wurde bis spät in die Nacht 
gefeiert – fast so, als wolle niemand, 
dass diese Tage enden.

Am Ende bleibt vor allem eines, 
nämlich Danke zu sagen. Danke an 
alle Helfer, Gäste, Sponsoren, Gön-
ner, Nachbarvereine und Mitglie-
der – egal ob aktiv, ehemalig oder 
bereits verstorben. Sie alle haben 
den SV Schechen geprägt und ein 
starkes Fundament gelegt, auf das 
der Verein auch in 
Zukunft  aufb auen 
kann.
Dieses Jubiläum 
war ein Fest für 
die Geschichts-
bücher – und ein 
Versprechen für 
die Zukunft .

Festausschuss des 
SV Schechen

SV Schechen

100 Jahre SV Schechen – ein Fest, das in Erinnerung bleibt

Ein Festzelt direkt in Schechen, hat 
es das schon mal gegeben? Nein! 
Doch wenn der größte Verein der 
Gemeinde 100 Jahre feiert, darf es 
auch einmal größer sein. Nachdem 
das letzte Bier gezapft  und das letzte 
Getränk ausgeschenkt war, waren 
sich alle einig: „Es war nicht nur 
groß, es war großartig!“

Schon beim Aufb au zeigte sich: Der 
SV Schechen ist mehr als nur ein 
Sportverein. Jung und Alt packten 
mit an – ein Zusammenhalt, der das 
ganze Jubiläum prägte.

Der Auft akt gelang beim Bieranstich 
am Donnerstag, als die „Dreder 
Musi“ aufspielte und sich der Trach-
tenverein „Immergrün“ Pfaff enhofen 
beim Menschenkicker-Turnier zwar 
überraschend, aber dennoch ver-
dient durchsetzte.

Am Freitag sorgte die „Duanixmusi“ 
für Stimmung, bevor die „Saustoi-
musi“ das Zelt zum Kochen brachte. 
Die jungen Musiker aus Ingolstadt 
überzeugten mit ihrer Energie – ein 
Highlight des Wochenendes. Der 
darauff olgende Tag gehörte den Kin-
dern. Der Hüpfb urgenpark musste 
zwar ins Zelt verlegt werden, doch 
die „DONIKKL Crew“ begeisterte 
kleine und große Gäste gleicherma-
ßen.
Am Festsonntag dann banges War-
ten: Nachdem der Regen in der 
Nacht fast nicht mehr aufh ören wollte, 
konnte das Programm doch wie ge-
plant starten. Zahlreiche Gäste lie-
ßen es sich nicht nehmen, mitzufei-
ern. Der ökumenische Gottesdienst, 
gestaltet von Pfarrer Herbert Aneder 
und Pfarrer Uwe Kirchschlager, um-
rahmt von den „Highcity Voices“, 
sorgte für Gänsehautmomente. An-
geführt von den Festleitern und der 
Hochstätter Musi konnte der Fest-
zug dann doch noch stattfi nden und 
Vereine, Sportler und Gäste zogen 
stolz durch Schechen.
Am Nachmittag durft e Vorstand 
Stephan Dialler zahlreiche Glück-
wünsche und Geschenke entgegen-
nehmen und Manfred Altenweger 
war es vorbehalten, verdiente Mit-
glieder des Vereins mit einer kleinen 
Laudatio zu ehren. 

Der Festausschuss 
kann auf ein gelun-

genes Wochenende 
zurückblicken

Die Festleiter führten 
den Festzug mit der 
Hochstätter Musi an



Lohnsteuerhilfeverein HILO 
Hilfe in Lohnsteuerfragen e.V.

Rosenweg 18
83135 Schechen

Telefon 08039/9085120
Mobil 0173/3846201

Termine nach tel. Vereinbarung

gabriele.thiel@hilo.de
www.hilo.de/272758

HILO®

Lohnsteuerhilfeverein HILO
Hilfe in Lohnsteuerfragen e.V.

Gabriele Thiel
Beratungsstellenleiterin,
Bilanzbuchhalterin (IHK)

Wir kümmern uns um  
Ihre Steuererklärung.*

* Wir beraten Mitglieder im Rahmen des § 4 Nr. 11 Steuerberatungsgesetzes.
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„Mir gefällt an der Punkte-
runde, gemeinsam an einem 
Strang zu ziehen und zu ver-
suchen, als Team zu gewin-
nen. Mich spornt es an, fürs 
Team mein Bestes zu geben.“
„Mir gefällt der Austausch 
mit anderen Vereinen. Man 
kommt mit anderen Tennis-
spielerinnen zusammen und 
kann sich regional vernetzen.“
„Ich messe mich gerne und mag den 
leichten Nervenkitzel bei jedem Spiel.“
„Wir haben einen super Zusammen-
halt in der Mannschaft und alle sind 
mit Herzblut dabei. Wir motivieren uns 
gegenseitig, freuen uns über Siege, aber 
auch bei Niederlagen gibt es immer 
tröstende und aufbauende Worte“.
Wir freuen uns schon jetzt auf die 
kommende Saison und hoffen auf 
viele spannende und schöne Spiele.

Sabine Frank
www.tennis-schechen.de

SV Schechen, Abt. Fußball

Neues Trikot für das ganze Team!
Die Spielerinnen und Spieler der F1 sagen Danke. 
Mit einem neuen kompletten Trikotsatz, bei dem 
jetzt jeder Spieler seine eigene Nummer bekom-
men hat und dieses Trikot auch zusätzlich in der 
Freizeit tragen kann, sind wir wieder top ausgestat-
tet worden. Zusätzlich bekamen wir noch einen 
Mannschaftssatz an Alu-Trinkflaschen überreicht. 
Ein herzliches Dankeschön an die Allfinanz 
Deutsche Vermögensberatung Oktay Odabas, die 
durch eine großzügige Spende die neue Ausstat-
tung möglich machte.

Dadurch zeigt wieder ein Unternehmen in der 
Region sein Herz und die Verbundenheit für die 
Region und für den Fußballnachwuchs in der Ge-
meinde Schechen!
Die Nachwuchsspieler freuen sich nun, beim Spiel 
das neue grün/schwarze Outfit zu tragen und den 
Durst mit den neuen Flaschen stillen zu können.

Harald Fiebiger

Die Spieler(innen) und Trainer der 
F1 mit Oktay Odabas (re.)

SV Schechen, Abt. Tennis

Zwei Jahre in Folge! 

SV Schechens Tennisdamen holen erneut den Meistertitel
Wir haben allen Grund zum Jubeln. Auch in dieser Saison haben wir uns 
den Meistertitel gesichert – und das bereits zum zweiten Mal in Folge! Wir – 
die Damenmannschaft der Tennisabteilung des SV Schechen – das sind un-
sere Mannschaftsführerin Tine Schlaipfer, unsere Nummer 1 Nina Nemeth, 
die Schwestern Karina Posch und Sabine Eichenseer sowie Julia Eiglsperger 
und ich, Sabine Frank. Ungeschlagen an die Tabellenspitze zu gelangen, ist 
ein großer Erfolg für uns und ist nicht nur das Ergebnis intensiven Trainings,  
sondern vor allem auch Ausdruck unserer langjährigen Leidenschaft für den 
Tennissport und unseres Zusammenhalts innerhalb der Mannschaft. 
Wir Mädels wurden gefragt, warum wir so gerne in der Mannschaft bzw. 
Punkterunde spielen. Das ist ganz einfach:
„Weil wir alle mitfiebern, wenn eine von uns ein knappes Spiel hat, uns 
gegenseitig pushen und motivieren und auch wieder aufbauen, wenn’s mal 

nicht so gut lief.“
„Es macht einfach Spaß, sich mit 
anderen Spielerinnen außerhalb des 
Vereins zu messen und sich neuen 
Herausforderungen zu stellen.“
„Was ich am Tennis spielen in der 
Punkterunde mag, ist, dass es zwar 
ein Mannschaftssport ist, aber jeder 
im Einzel auf sich selbst gestellt ist 
und doch für die Mannschaft spielt 
und gewinnt.“

Allen Grund zu jubeln

Bei der 100-Jahr-Feier des SV Die Tennismeisterinnen



Kfz-Werkstätte
Josef Bauer
n TÜV und AU im Haus
n alle Fabrikate
n Reifen-Service

Oberwöhrn 59  •  83135 Schechen
Telefon 0 80 39 / 47 50
Telefax 0 80 39 / 52 25

Seit 30 JahrenMaler Rolle

Joachim Rolle
Schechen/Deutelhausen
rollen • streichen • dämmen

tapezieren • lackieren
Tel: 08031 - 50560

info@maler-rolle.de

Seit 2008 Ihr kompetenter Zahnarzt 
in Großkarolinenfeld und Umgebung!

Zahnarztpraxis Dr. Rethelyi

Unser besonderer Service für Sie:
■ Erfahrung aus einer Hand
■  Modernste Technik auf 300 m2

■  Klimatisierung mit antibakteriellen Filtern
■  ausreichend Parkplätze
■  barrierefreier Praxiseingang

Dr. med. dent. Attila Rethelyi
Marienberger Straße 42  •  83109 Großkarolinenfeld

T.: 08031-5123  •  info@dr-rethelyi.de  •  www.dr-rethelyi.de

Garten- und Landschaftsbau
Maximilian FRANZ

• Pflasterarbeiten jeglicher Art
• Bepflanzungen, Bäume-/Heckenschneiden

• Gabionenwände & Natursteinmauern
• Sichtschutz/Zäune aus Holz,  

Weide und Haselnuss
• Winterdienst/Räumdienst

• Montage & Reparatur von Maschendraht,  
Doppelstabmatten & Holzzäunen

Gartenanlagen  •  Pflasterarbeiten  •  Zäune
Fichtenweg 22  •  83135 Schechen

0 80 39 / 33 50  •  franz-schechen@t-online.de

Seite 25September – 3 / 2025 Gemeindeblatt Schechen

Infos und Termine der Vereine

SV Schechen, Abt. Ski

Schleichender Übergang vom Radl zu den Ski und Snowboards
Während wir noch die letzten Züge der Radlsaison genießen, kommen schon 
die Gedanken an den Wintersport wieder. Traditionell beginnen wir die Sai-
son wieder mit unserem Mittwochstraining „Fit im Winter“ ab 15. Oktober, 
19 Uhr, Turnhalle Hochstätt und heißen hierzu alle Willkommen, die gerne in 
der Gruppe Sport machen und fit bleiben oder werden möchten.
Weiter geht es dann in Richtung Wintermonate mit dem Zwergerlkurs, 
Skilagerkurs, Kinderskikurs, Snow‘n Fun Days 13+, Snowboardkurse, Er-
wachsenenkurse und Skitouren-Einsteigerkurs. Alle Infos hierzu findet ihr 
rechtzeitig auf unserer Homepage www.sv-schechen-ski.de. Auf diesem Weg 
funktionieren auch wieder die Anmeldungen zu allen Kursen.

Wir hoffen auf eine er-
folgreiche, schneereiche 
Saison und freuen uns 
darauf, mit euch auf den 
Pisten zu sein!
Bei Fragen kommt gerne 
auf uns zu; Kontaktaufnahme ist jederzeit über ski@sv-schechen.de möglich, 
oder über die entsprechenden Telefonnummern auf unserer Homepage.

Christine Offinger

Freiwillige Feuerwehr Hochstätt e. V. gegr. 1870

Neue Jacken für das Erste-Hilfe-Team
Ein kleines Erste-Hilfe-Team mit Sanitätsausbildung bereichert seit kurzem die aktive Mannschaft der 
Freiwilligen Feuerwehr Hochstätt. Am Rande des Hochstätter Dorffestes wurden die von der Firma 
rübwerbung Gmbh & Co. KG gesponserten Jacken übergeben. Die Hochstätter Feuerwehr bedankt 
sich herzlich für die großzügige Spende, die nicht nur das ehrenamtlich tätige Erste-Hilfe-Team unter-

stützt, sondern auch ein starkes und sichtbares Zeichen für die 
Gemeinschaft und den Zusammenhalt in unserer Gemeinde 
darstellt.

Joachim Voigt
V.l.: Martin Hainzl (Vorsitzender FFW Hochstätt), Chrissy 
Dangl (Feuerwehrsanitäterin), Andreas Rüb (Geschäfts-
führer rübwerbung GmbH & Co. KG) und Joachim Voigt 
(Notfallsanitäter) bei der Übergabe der Jacken

Hochstätter Musi

Unterhaltungsabend 2025
Bald geht’s bei uns wieder los mit dem intensiven 
Proben für den diesjährigen Unterhaltungsabend.
Ein abwechslungsreiches Programm wartet auf 
die Zuhörer, gepaart mit unterhaltsamen Ansa-
gen.
Wir freuen uns auf viele Gäste, die unserem Kon-
zertprogramm am Samstag, 22. November im 
Gasthaus Kapsner lauschen wollen.
Platzreservierungen können gerne unter 
Tel. 0 80 39 / 44 03 vorgenommen werden.

Marinus Kirchlechner
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 Kath. Landjugend Hochstätt

75 Jahre Landjugend Hochstätt

Ein Fest voller Gemeinschaft, Tradition und Zusammenhalt

Vier Tage lang feierten wir, die KLJB Hochstätt, vom 15. bis 19. Mai unser 
75-jähriges Jubiläum. 
Zum Auftakt gab es am Donnerstag einen feierlichen Bieranstich, Schirm-
herr Stefan Adam übernahm das Anstechen des ersten Fasses und lobte in 
seiner Rede das Engagement der Landjugend im Gemeindeleben. Die ersten 
Vorsitzenden Katharina Bachl und Tobias Hartl betonten in ihrer Anspra-
che, wie besonders der Zusammenhalt in den letzten Tagen war. Für beste 
Unterhaltung sorgten am Bieranstich „Die lustigen Bergla“.

Am Freitag ging es mit unserem jährlichen Weinfest weiter, welches Be-
sucher aus der ganzen Region zu uns brachte. Die „Anzwies Musi“ brachte 
beste Stimmung in das ganze Zelt und die rund 700 Besucher feierten noch 
bis spät in die Nacht mit uns. 
In den Samstag starteten wir gemeinsam mit der Nachbarschaftshilfe Sche-
chen mit einem Frühstück für die Senioren der Gemeinde. Hier sorgten eine 
Tanzgruppe und Klaus Danner (Sänger aus Schechen) für beste Unterhal-
tung.
Am Sonntag folgte der Höhepunkt unserer Festtage. Los ging es mit einem 
Weißwurstfrühstück und der Begrüßung der Vereine im Festzelt mit der 
„Hochstätter Musi“. Im Anschluss ging es mit dem Kirchenzug zum Dorf-
platz, wo unser Festgottesdienst stattfand. In den Worten von Pfarrer Herbert  
Aneder und der evangelischen Pfarrerin Claudia Huber standen beson-
ders die Themen „Zusammenhalt und Gemeinschaft“ im Vordergrund. Für 
die musikalische Umrahmung war der neu gegründete Festchor unter der 
Leitung von Magdalena Posch zuständig. Nach der Segnung unseres neuen 
Taferls und der Festbesucher stellten wir uns zum Festzug auf. Nach einem 
kurzen Regenschauer konnten wir diesen durch Hochstätt durchführen. 
Zurück am Zelt, wartete bereits die „Harthauser Musi“ auf uns, welche uns 
noch durch den Tag begleitete. Dieser Sonntag wird uns allen noch lange als 
wunderschöner Tag in Erinnerung bleiben.
Der Montag startete erst einmal mit Aufräumen. Nach getaner Arbeit konn-
ten wir unsere Gäste ein letztes Mal begrüßen, denn es stand noch ein festli-
cher Abschluss mit einem Kesselfleischessen an. Die „Hochstätter Musi“ be-
gleitete uns auch hier noch einmal. Diesen Abend ließen wir noch gemütlich 
in unserer Bar ausklingen. 

Wir möchten uns nochmal bei allen Mitgliedern, Helfern, Besuchern und 
allen, die uns unterstützt haben bedanken, dass sie dazu beigetragen haben, 
dass unser Fest für uns ein unvergessliches wurde!

Gruppenbild der Vorstandschaft (stehend v.l.): Anton Altendorfer, Franziska 
Pallauf, Franziska Holzmayer, Valentina Holzner, Antonia Posch, Christina 
Posch, Josef Grießer – und kniened Max Winhart und Maria Grießer

Am 4. Juli hielten wir unsere Jahreshauptversammlung im Pfarrheim ab. 
Neben dem Rückblick auf alle Ereignisse und Aktivitäten des vergangenen 
Jahres wurde unsere Vorstandschaft neu gewählt.  
1. Vorstände: Maria Grießer, Max Winhart
2. Vorstände: Valentina Holzner, Seppi Grießer
1. Kassierin: Franziska Pallauf
2. Kassierin: Franziska Holzmayer
Schriftführerin: Christina Posch 
Beisitzer: Antonia Posch, Anton Altendorfer

Wir bedanken uns recht herzlich bei der alten Vorstandschaft. Vielen Dank 
für eure tolle Arbeit – Katharina Bachl, Tobias Hartl, Vroni Altendorfer,  
Maria Neumayr und Johanna Grießer

Ausblick in die Zukunft:
5.10. – Aktion Minibrot am Erntedankfest 
5. & 6.12. – Nikolaus-Aktion
14.12. – Seniorennachmittag
 

Vroni Altendorfer, Christina Posch
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Trachtenverein „Almarausch“ Hochstätt e. V.

Ein festreicher Sommer geht zu Ende …

Unsere Festsaison starteten wir beim 40-jäh-
rigen Jubiläum der Hochstätter Musi, egal ob 
beim Bieranstich, Kabarett, Festsonntag oder 
Kesselfleischessen, an allen Tagen war jemand 
von uns in der Festhalle zu finden. Kurz darauf 
folgte das Landjugendfest der KLJB Hochstätt, 
auch hier genossen wir die vier Tage im Fest-
zelt sehr. Weiter ging es mit dem Dirndl- und 
Burschenfest des Dirndlvereins Schechen und 
Burschenverein Marienberg, wo wir es uns 

natürlich nicht nehmen ließen, am Festsonntag 
teilzunehmen. Die Woche darauf, am 6. Juli, fuh-
ren wir mit dem Zug nach Übersee am Chiem-
see zum Bezirksmusifest der Musikkapelle 
Übersee/Feldwies, wo wir am Festsonntag mit 
dabei waren, um die jahrelange Freundschaft zu 
pflegen. 
Und schon war das Highlight des Trachtenjahres 
da, das Gaufest, welches heuer vom Trachtenver-
ein Brannenburg ausgerichtet wurde. Nach der 

Busfahrt ging es zuerst ins Zelt, um sich vor dem 
Kirchenzug noch kurz zu stärken. Zurück im Zelt, 
genossen wir unsere Hendl, Braten und Käse-
spätzle, bevor es hieß: „Aufstellung zum Festzug!“ 
Nach dem Festzug durch Brannenburg ließen wir 
den Tag noch bis in die späten Abendstunden 
ausklingen. 
Eine Woche später waren zwei unserer Aktiven 
Buam beim Gaupreisplatteln vertreten. Ferdi 
Ganslmaier gelang der 5. Platz und er ist damit 
Mitglied der Gaujugendgruppe geworden – Herz-
lichen Glückwunsch nochmal, Ferdi! 

Am 24. Juli startete dann die Festwoche zum 
100-jährigen Jubiläum des SV Schechen. Am 
ersten Tag dieser Festwoche wurde ein Menschen-
Kicker-Turnier veranstaltet, wo wir uns gegen 
einige andere Mannschaften aus der Gemeinde 
in mehreren Duellen beweisen mussten. Gereicht 
hat unsere Motivation leider nur zum Sieg der 
Herzen g. Am Festsonntag fand man uns natür-
lich auch im Festzelt der Sportler und es war ein 
sehr schöner Abschluss. 
Aber nicht nur Feste wurden diesen Sommer be-
sucht. Im Mai veranstalteten wir zum Beispiel 
unsere Maiandacht, die unsere Trachtenkinder 
gestalteten. Unser Waldfest ließen wir aufgrund 
der vielen anderen Feste im Ort in diesem Jahr 
ausfallen. Im August beteiligten wir uns wieder 
am Ferienprogramm der Gemeinde. Gemeinsam 
mit der Feuerwehr Hochstätt ging es zum Salus-
Auwald-Biotop nach Bruckmühl, hier konnten 
die Kinder ihr wissen aus dem HSU-Unterricht 
auffrischen und viele neue Dinge lernen. Zum 
Abschluss gab es am Feuerwehrhaus noch Curry-
wurst mit Pommes und die glücklichen Kinder 
wurden wieder abgeholt. 
Am Sonntag vor dem Herbstfest veranstalteten 
wir einen internen (Wieder-)Einsteiger-Früh-
schoppen, bei welchem das Platteln wieder auf-
gefrischt oder die Basics neu erlernt werden 
konnten. 

Termine für die kommende Zeit
18.10. ab 9 Uhr: 
4-Vereine Preisplatteln beim Wirt in Hochstätt 	
7.12.:
Vereinsabend beim Wirt in Hochstätt 
(weitere Infos folgen)

Vroni Altendorfer

Die Ortsgruppe Rott am Inn der Wasserwacht bedankt sich ganz herzlich

Wetterbedingt wäre das Benefizkonzert  
der Rotter Blasmusik beinahe ausgefallen, da so-
wohl der erste Termin als auch der Ausweichter-
min ins Wasser gefallen sind. Doch dann spielte 
das Wetter doch noch einmal mit. So fand das 
Konzert kurzfristig am 18. August im Bräustüberl 
statt. Und obwohl es so kurzfristig war, wurde es 
ein voller Erfolg. Ein schöner Sommerabend im 
vollen Biergarten mit stimmungsvoller Blasmusik 
und guter Bewirtung ist schon etwas Besonderes. 
Es war eine tolle Aktion und ein schöner Abend.

Im Laufe des Abends bot sich auch eine gute 
Gelegenheit, den Gästen die Wasserwacht, ihre 
Struktur und ihre Tätigkeiten vorzustellen. Es 
wurden viele Fragen beantwortet. Wir konnten 
vier neue Mitglieder gewinnen, davon eventuell 

sogar zwei Aktive, die wir ganz besonders brau-
chen. Wir brauchen dringend neue aktive Mit-
glieder für unsere Wachdienste an den Seen und 
auch für die Jugendarbeit. Zur Jugendarbeit ge-
hört auch das Schwimmen, das heutzutage immer 
mehr verloren geht und daher immer wichtiger 
wird.
Die Wasserwacht freut sich riesig über diese Ak-
tion der Rotter Blasmusik und die außergewöhn-
lich große Spendenbereitschaft der Gäste. Wir 
möchten uns noch einmal ganz herzlich für diese 
überwältigende Spende von 1 017,91 € bedanken 
bei allen Gästen, allen Mitwirkenden, den Wirts-
leuten mit Personal und ganz besonders bei der 
Rotter Blasmusik und allen Spendern.

Johann Ganslmaier, techn. Leiter  
der Wasserwacht Hochstätt am Waldsee

Spendenübergabe (v.l.): Pankraz Springer,  
1. Vorstand d. Rotter Blasmusik, Jakob Ametsbichler,  
Vorsitzender der Wasserwacht Ortsgruppe Rott 
und Kassenwart Hans Senega von der Rotter 
Blasmusik
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Die Pflegerbühne e. V.

„Eine ganz heiße Nummer“
… so lautet das diesjährige Theater-
stück der Pflegerbühne. Die Komö-
die in drei Akten von Andrea Sixt 
war bereits im Jahre 2011 ein großer 
Kinoerfolg.
Maria, Ladenbesitzerin, steckt mit 
ihren Mitarbeiterinnen Waltraud 
und Lena in tiefen finanziellen 
Schwierigkeiten. Der Lebensmittel-
laden macht dicht, alle drei plagt die 
Angst vor der Arbeitslosigkeit. Doch 
so unterschiedlich die drei Frauen 
auch sind, eines haben sie gemein-
sam: Aufgeben ist nicht ihre Sache. 
Stattdessen ergreifen sie die Initia-
tive und schmieden einen Plan, der 
sie aus ihrer Misere herausführen soll.
Und so entsteht eine „unmoralische“ Geschäftsidee, die für große Aufregung 
im Dorf sorgen wird …
Freuen Sie sich auf einen lustigen und kurzweiligen Abend!

Freitag, 10. Okt., 20 Uhr Premiere
Samstag, 11. Okt., 20 Uhr
Freitag, 17. Okt., 20 Uhr
Sonntag, 19. Okt., 18 Uhr
Freitag, 24. Okt., 20 Uhr
Samstag, 25. Okt.,20 Uhr
Freitag, 31. Okt., 20 Uhr
Sonntag, 2. Nov. ,18 Uhr

im Pfleger Theaterstadl in Lohen 15, 
83135 Schechen, Einlass und Bewir-
tung jeweils eine Stunde vor Beginn, 
Eintrittspreis: 10 €, Altersempfeh-
lung ab 14 Jahre.

Karten können ab sofort unter 
www.die-pflegerbuehne.de oder telefonisch (15.9./19.9./29.09./07.10. und 
16.10.) unter Tel. 01 57 / 50 47 91 53 von 17 - 20 Uhr reserviert werden. 
Mia gfrein uns auf eich!

Burgi Schaber

SPD / ÜW 
Wählervereinigung Schechen 

 

24. Preisschafkopfen 
der SPD / ÜW Schechen 

 
Am Sonntag, den  
30. November 2025 
um 14.00 Uhr 
im Saal des Gasthof Kapsner 
in 83135 Hochstätt / Schechen  
bei Rosenheim 
 

Einsatz 12 € 
 
1. Preis:  
Eine viertägige politische Reise 
nach Berlin für 2 Personen 
(Zugfahrt ab Rosenheim, 3 Übernachtungen, Vollverpflegung) 
 

2. Preis: 100 Euro 
 

3. Preis: 75 Euro 
 

➢  2 Tischpreise (Fleischpreise) 
➢➢  Schneiderpreis (Fleischpreis) 
➢➢  Preis für die beste Dame (Fleischpreis) 

 

Spielleiter: Volker Schmidt, Tel: 0173 3108632 
 

Im Internet unter: http://www.spd-schechen.de 
 

Gasthof Kapsner, 83135 Hochstätt, Hauptstraße 12, Tel: 08039/613 
E-Mail: gasthof-kapsner@t-online.de  
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Eine App mit übersichtlicher Kalenderfunktion aller aktuellen 
Abfalltermine vom Landkreis Rosenheim fi nden Sie unter:

www.abfall.landkreis-rosenheim.de

Oktober November Dezember

Hausmüll Tonne
40l / 80l / 120l / 240l
(über LK Rosenheim)

Do, 02.10.
Do, 16.10.       
Do, 30.10.

Do, 13.11.
Do, 27.11.

Do, 11.12.
Sa, 27.12.

Hausmüll Container
Großbehälter 1 100l
(über LK Rosenheim)

Mi, 01.10.
Mi, 08.10.
Mi, 15.10.
Mi, 22.10.
Mi, 29.10.

Mi, 05.11
Mi, 12.11.
Mi, 19.11.
Mi, 26.11.

Mi, 03.12.
Mi, 10.12.
Mi, 17.12.
Fr,  24.12.
Mi, 31.12.

Altpapier 
(über Chiemgau 
Recycling)

Mo, 20.10. Mo, 17.11. Mo, 15.12.

Altpapier   
(über Remondis)

Di, 07.10. Di, 04.11. Di, 02.12.

Problemmüll / Müllmobil  
Abgabe Wertstoffhoff (über LK 
Rosenheim)

Mi, 12.11.

MÜLL-ABFUHRPLAN 2025
Änderungen vorbehalten

Gemeinde Schechen

Wenn die Restmülltonnen vergessen worden sind,
rufen Sie bitte Tel. 0 80 31 / 3 92 43 43

Wenn die Papiertonne von Chiemgau Recycling nicht geleert wurde: 
Tel. 0 80 35 / 9 68 76-80

Wenn die Papiertonne von Remondis nicht geleert wurde: 
Tel. 0 80 31 / 2 30 47-0

Wichtige Information zu den
Öffnungszeiten des Wertstoffhofs Schechen

Ab dem 1. Oktober werden folgende neue Öffnungszeiten 
für den Wertstoffhof in Schechen (Bauhofgelände) wie folgt 
festgelegt:

Freitag 13 bis 17 Uhr und Samstag 8 bis 13 Uhr
Ab diesem Zeitpunkt wird außerdem Ernst Schmidt das Wertstoffhof-
team, neben Michael Diener und Stephan Dueborgdioe, verstärken.

Umweltmobil kommt!
Das UMWELTMOBIL des Landkreises ist am 
Mittwoch, den 12. November von 12.30 - 14 Uhr 
am Wertstoffhof in Schechen im 
Einsatz. 
Es können dort alle Problemabfälle 
aus Haushalten kostenlos abge-
geben werden, wie z. B. Farb- und 
Reinigungsmittelreste, Chemika-
lien, Verdünner, Holz- und Pfl an-
zenschutzmittel, Haushaltsbatterien, Säuren, Laugen und Ölfi lter. 

Problemabfälle sind Stoffe, die schädliche Einwir-
kungen auf den Menschen und die Umwelt haben 
und deshalb gesondert erfasst und entsorgt werden 
müssen. Auch kleinste Mengen dürfen nicht über die 
Mülltonne oder das Abwasser entsorgt werden.
Hinweis: Sie können Ihre Problemabfälle auch an 
jedem Umweltmobil-Termin in umliegenden Gemein-

den abgeben. Erkundigen Sie sich über alle weiteren Termine und 
Abgabestellen auf der Abfall-Seite des Landkreises Rosenheim unter 
www.abfall.landkreis-rosenheim.de ➜ „Termine“ oder in der Abfall 
App unter „Mehr“ ➜ „Problemmüll“. 
Weitere Auskünfte erteilt auch der Landkreis Rosenheim unter den 
Telefonnummern 0 80 31 / 3 92-43 12 oder -43 06 oder per 
E-Mail: abfallberatung@lra-rosenheim.de.

►  Alkohol, Medikamente, Drogen
►Betroffene und Angehörige 
►  kostenlos und unter Wahrung 

der Schweigepflicht

Nehmen Sie mit uns Kontakt auf:
08031 30 42 300 ● neon-rosenheim.de

Wir bieten beratung  
& ambulante therapie

DIE BRASSMATIKER 
am 4. Oktober, 17 Uhr 
in der Turner Hölzl Halle in Rohrdorf
Fünf Ärzte, darunter Dr. Frey aus 
Schechen, geben ein Benefi zkonzert 

Näheres unter: www.brassmatiker.de

Sie leben allein? 
Eine kleine Dose im Kühlschrank kann im Notfall Leben 
retten – Die Gemeinde Schechen ist offizieller Ausgeber

Nicht immer ist ein Patient noch ansprechbar, 
wenn der Notarzt eintrifft  . Doch Informationen 
über Vorerkrankungen können über Leben und 
Tod entscheiden. Eine Dose hilft .
Es gibt lebensbedrohliche Ereignisse, die sofort 
von einem Mediziner behandelt werden müssen. 
Wenn der Notarzt bereits informiert ist und der 
Patient in dieser Zeit das Bewusstsein verliert 
und kein Familienmitglied oder Mitbewohner 
im Haus ist, leistet eine Notfalldose lebenswich-
tige Dienste.
Enthalten ist ein Informationsblatt, das von Ihnen ausgefüllt werden muss. 
Abgefragt werden Vorerkrankungen wie Diabetes, die Blutgruppe und wel-
che Medikamente Sie einnehmen müssen. Ihr Hausarzt kann Ihnen gege-
benenfalls helfen, wenn Sie bei manchen Fragen unsicher sind. Außerdem 
sind die Kontaktdaten Ihres behandelnden Arztes in der Notfalldose enthal-
ten. Auch der Impfpass und die Patientenverfügung sollten beigelegt wer-
den. Versäumen Sie nicht, die Notfalldose aktuell zu halten.
Kann man die Notfalldose auch woanders deponieren? Nein, Sanitäter, 
Notärzte und -ärztinnen haben keine Zeit, die Wohnung nach der Dose zu 
durchsuchen. Der Kühlschrank wurde als Ort für die wichtigen Gesund-
heitsinformationen ausgesucht, weil dieser in jedem Haushalt schnell zu fi n-
den ist für die Rettungskräft e. 
Jede Notfalldose kann Leben retten!
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Apostelkirche Rosenheim
Gottesdienste der Evangelisch-Lutherischen 
Kirchengemeinde Rosenheim 

Die Evangelischen Gottesdienste fi nden jeden 2. Sonntag im Monat 
i. d. R. um 11.30 Uhr in der Schlosskapelle St. Margaretha statt.

Über die Internetseite www.rosenheim-evangelisch.de fi nden Sie alle 
Veranstaltungen und Gottesdienste Ihrer Kirchengemeinde Rosen-
heim. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Kostenlose Lokalzeitung 
für sämtliche Haushalte der Gemeinde Schechen

Technischer Kundenservice Tel. 09 41 / 28 00 33 11
Baustrom/Hausanschluss, Anschluss Photovoltaik, 
Kabellagepläne, Gasleitungspläne

Zähler- und Messeinrichtungen Tel. 09 41 / 28 00 33 77

Zählerstand 
Serviceteam Jahresablesung Tel. 08 71 / 96 56 01 60
Zwischenablesung, Abmeldung,  Tel. 08 71 / 96 56 00 10
Serviceteam Einspeiser

Störungsnummer Strom Tel. 09 41 / 28 00 33 66
Störungsnummer Gas Tel. 09 41 / 28 00 33 55
(Meldungen werden zu Ihrer Sicherheit aufgezeichnet)

NOT- und STÖRUNGSDIENST

Störungstelefon für die  Tel. 0 80 31 / 365 22 22
Stadtwerke Rosenheim,  – 24 Stunden erreichbar –
die INNergie GmbH und die 
komro GmbH

Telefonnummer für BEREITSCHAFTSDIENST

Der Bereitschaftsdienst bei Störungen an der gemeindlichen 
Wasserversorgungs- und Abwasserbeseitigungsanlage 
sowie der Wasserversorgung Hart ist rund um die Uhr
zu erreichen unter Tel. 0 80 39 / 90 67-90

FÜR SIE DA
Wichtige Rufnummern auf einen Blick

Gemeinderats- und Bauausschuss-
Sitzungstermine

Alle verbindlichen und geplanten Sitzungstermine fi nden Sie im Bür-
gerinformationssystem auf unserer Homepage www.schechen.de. 

Im gleichen Internetportal sind zeitnah zu den Terminen auch die 
öffentlichen Tagesordnungspunkte zu fi nden. Zudem werden die 
Sitzungstermine jeweils einige Tage zuvor im Oberbayerischen 
Volksblatt veröffentlicht.

Gemeinderat Bauausschuss

07.10.2025 Die Sitzungen des 
11.11.2025 Bauausschusses werden
02.12.2025 individuell geladen. Bitte beachten 
 Sie hierzu die Webseite der 
 Gemeinde (www.schechen.de).

Seit 1. November 2023 werden die Bauanträge im Landratsamt 
Rosenheim abgegeben. Die Gemeinde erhält die Bauanträge direkt 
vom Landratsamt Rosenheim. Somit entfällt der bisherige Abgabe-
termin.

Gemeindeblatt
Schechen Informationen 

aus dem Rathaus

    Informationen rund um das Thema Rente

Beratung in Rentenfragen
Der ehrenamtliche Versichertenberater Gerhard Schaubschläger be-
antwortet Ihre Fragen zur Rente, erteilt und erläutert Rentenauskünfte 
und hilft beim Ausfüllen von Formularen des Rentenversicherungsträ-
gers, insbesondere bei der Rentenantragstellung und Kontenklärung. 
Die Beratung ist kostenlos und fi ndet nach vorheriger telefoni-
scher Terminvereinbarung i. d. R. an jedem ersten Donnerstag 
im Monat von 16.30 - 18 Uhr im Rathaus, 2. Stock Sitzungssaal 
statt. Telefonische Terminvereinbarung unter 0 80 36 / 88 35
ist erforderlich (bitte nach 17.30 Uhr anrufen). Zur Beratung bitte 
Personalausweis und alle verfügbaren Rentenunterlagen mitbringen.

Fällige Steuern und Abgaben

Am 15. November wird für folgende Steuern und Abgaben die 4. Rate 
für 2025 zur Zahlung fällig:

• Grundsteuer A und B
• Gewerbesteuer-Vorauszahlungen
• Abfallbeseitigungsgebühren
• Wasser- und Kanalgebühren
Bitte zahlen Sie unbar, möglichst durch Überweisung auf eines der 
Konten bei der Gemeindekasse. Bei der Überweisung wird gebeten, 
unbedingt die auf dem Steuer- bzw. Abgabebescheid angegebene 
Finanzadresse zu vermerken. Zur Vermeidung von kostenpfl ichtigen 
Mahnungen erinnern wir an die Möglichkeit des SEPA-Lastschriftver-
fahrens.

Ihre Gemeindekasse

Mehr Informationen unter: 
klima-druck.de/ID
ID-Nr. 

Druckprodukt 
CO₂ kompensiert

25209763



 schnell    pünktlich    zuverlässig    faire Preise

Daimlerstraße 5 • 83043 Bad Aibling
containerdienst@lra-rosenheim.de

www.containerdienst-rosenheim.de

 faire Preise faire Preise

Containerdienst
Entsorgungsfachbetrieb für:
Gewerbe, Kommunen, Vereine, 
private und öffentliche Einrichtungen
08031 392-4355

Insektenschutz Wechselberger
Kobel 10 | 83135 Schechen
T +49 171 49 11 935
insektenschutz-rosenheim.de 

Vertrauen Sie auf unsere qualitativ  
hochwertigen und langlebigen  
ISN Insektenschutzgitter, die auch  
ohne Bohrung montiert werden 
können! 
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Veranstaltungen
Alle Veranstaltungstermine unter Vorbehalt. Bei Fragen setzen Sie sich bitte mit dem Veranstalter in Verbindung. Genaue Infos und weitere Termine unter www.schechen.de/veranstaltungen

Oktober
Mo	 6.10.	 Senioren-Montags-Kino „Weißt du noch“, Gemeinschaftshaus  

Modest Mitterhuber Stiftung, 19 Uhr, Seniorenbeauftragte Evi Kaesler

Do	 9.10.	 Senioren-Wanderung, Treffpunkt: 10 Uhr Parkplatz Gemeinschafts-
haus Modest Mitterhuber Stiftung, 19 Uhr, Seniorenbeauftragte  
Evi Kaesler

Fr	 10.10.	 Dorfladenfest mit Törggelen, 11 Uhr, Dorfladen Pfaffenhofen

Sa 	 18.10.	 Weinfest, 19 Uhr Mintsberg, Burschenverein Marienberg e. V.

Mo 	20.10.	 Kesselfleisch- und Gyrosessen, 18 Uhr, Mintsberg,  
Burschenverein Marienberg e. V.

Di	 28.10.	 Spielenachmittag für Ältere und Senioren, 14 - 17 Uhr, Gemein-
schaftshaus Modest Mitterhuber Stiftung, Marienberger Straße 11, 
Schechen

		  Bürgerversammlung, 19.30 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr, Gasthof 
Kapsner Hochstätt

November
Sa	 1.11.	 Allerheiligen und Gräberumgang
		  10.30 Uhr Pfaffenhofen, Festgottesdienst zu Allerheiligen, anschl. 

Totengedenken u. Gräbersegnung am Kirchen- und Gemeindefriedhof
		  13 Uhr Hochstätt, Wortgottesfeier und anschl. Gräbersegnung

Mo	 3.11.	 Vereinstreffen, 19.30, Rathaus Schechen

		  Senioren-Montags-Kino „Monsieur Pierre geht Online“,  
Gemeinschaftshaus Modest Mitterhuber Stiftung, 19 Uhr,  
Seniorenbeauftragte Evi Kaesler

Fr	 7.11.	 Sammeltermin TÜV für landwirtschaftliche Zugmaschinen,  
Bauhof Schechen, 8 - 9.30 Uhr

Mi	 12.11.	 Umweltmobil für Problemabfälle, 12.30 - 14 Uhr, Bauhof Schechen

Do	 13.11.	 Senioren-Wanderung, Treffpunkt: 10 Uhr, Parkplatz Gemeinschafts-
haus Modest Mitterhuber Stiftung, Seniorenbeauftragte  
Evi Kaesler

Sa	 15.11.	 Totengedenken zum Volkstrauertag, 18.30 Uhr, Treffpunkt Pfaffen-
hofen Kirche, zum Zug von der Kirche zum Kriegerdenkmal

Sa 	 22.11.	 Unterhaltungsabend, 20 Uhr, Gasthof Kapsner Hochstätt

Di	 25.11.	 Spielenachmittag für Ältere und Senioren, 14 - 17 Uhr Gemein-
schaftshaus Modest Mitterhuber Stiftung, Marienberger Straße 11, 
Schechen

Dezember
Mo	 1.12.	 Senioren-Montags-Kino „Der ganz große Traum“, Gemeinschafts-

haus Modest Mitterhuber Stiftung, 19 Uhr, Seniorenbeauftragte Evi 
Kaesler

Volkstrauertag 2025
Anlässlich des Volkstrauertages findet heuer die 

Gedenkfeier für die gesamte Gemeinde  
am Samstag, 15. November 

mit einem Zug um 18.30 Uhr von der Kirche zum  
Kriegerdenkmal in Pfaffenhofen statt. Dort wird eine ökumenische 

Andacht mit Totengedenken abgehalten.

Eine herzliche Einladung zur Teilnahme an der Gedenkfeier  
für die Gefallenen und Vermissten der beiden Weltkriege ergeht  
an die Bevölkerung und alle Vereine mit Fahnenabordnungen.

Spaß am gemeinsamen Singen,  
Spielen und Tanzen!
für Kinder von ca. 1 ½ - 3 Jahre mit ihren Eltern  
donnerstags ab 25. September, 10 - 10.45 Uhr

Zwölf Treffen im Pfarrheim Hochstätt, Wendelsteinstraße

Info bei: Sabine Altendorfer, lizenzierte Musikgartenleiterin 
Tel. 0 80 39 / 50 05
E-Mail: sabine.altendorfer@musikgarten-rosenheim.de
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Die Gemeindeverwaltung

Gemeinde Schechen	 Telefon:	 0 80 39 / 90 67-0 
Rosenheimer Straße 13	 Telefax:	 0 80 39 / 90 67-25 
83135 Schechen	 Internet:	 www.schechen.de

Öffnungszeiten Rathaus	 Montag - Freitag	 8.00	 bis	 12.00 Uhr 
	 Donnerstag	 14.00	 bis	 18.00 Uhr

Sprechzeiten Bürgermeister	 Montag - Freitag	 (nach Vereinbarung)

Öffnungszeiten Wertstoffhof	 Freitag		  13.00	 bis	 17.00 Uhr 
	 Samstag 	  	 8.00	 bis	 13.00 Uhr

Öffnungszeiten Pflanzensammelstelle	 Freitag		  13.00	 bis	 17.00 Uhr 
(Dezember und Januar geschlossen)	 Samstag		  9.00	 bis	 12.00 Uhr

Bankverbindungen

Sparkasse Rosenheim-Bad Aibling (BIC: BYLADEM1ROS)

Geschäftsstelle Schechen

IBAN: DE85 7115 0000 0000 2003 37

meine Volksbank Raiffeisenbank eG  (BIC: GENODEF1VRR)

Geschäftsstelle Schechen

IBAN: DE71 7116 0000 0000 5105 48

Seniorenbeauftragte 
Evi Kaesler, E-Mail: senioren-schechen@gmx.de	 Tel.	 0 80 39 / 24 58
Seniorenbüro 
Gemeinschaftshaus, Marienberger Str. 11	 Tel.	 0 80 39 / 4 00 62 18 
E-Mail: senioren-schechen@gmx.de
Behindertenbeauftragte
Fee Peus	 Tel.	 01 60 / 8 42 06 08
Kindergärten 
Kinderhaus „Sonnenschein“, Hochstätt, Hauptstr. 1	 Tel.	 0 80 39 / 9 02 04 72 
E-Mail: leitung@kiga-schechen.de
Kath. Kinderhaus „Spatzennest“ 	 Tel.	 0 80 31 / 8 18 67 
Pfaffenhofen, Kastenfeldstr. 6,  
E-Mail: spatzennest.pfaffenhofen-inn@kita.ebmuc.de
Naturkindergarten, Tannenweg 16	 Tel.	 0 80 39 / 9 01 22 24 
E-Mail: leitung@naturkiga-schechen.de
Schule 
Grundschule Hochstätt, Am Pfarrerberg 2	 Tel.	 0 80 39 / 90 14 08-0 
E-Mail: verwaltung@schule-hochstaett.de	
Mittagsbetreuung MiNa, Grundschule Hochstätt,	 Tel.	 0 80 39 / 90 14 08-23
Am Pfarrerberg 2, E-Mail: Mina-schechen@gmx.de
Kirchen 
Pfarrei St. Vitus, Hochstätt, Wendelsteinstr. 1 b	 Tel.	 0 80 31 / 8 19 99
Pfarrei St. Laurentius, Pfaffenhofen, Kirchgasse 1	 Tel.	 0 80 31 / 8 19 99
E-Mail f. beide Pfarreien: pv-pfaffenhofen-inn@ebmuc.de	
Pfarrei St. Peter und Paul, Marinus u. Anianus	 Tel.	 0 80 39 / 90 28 80 
Kirchweg 9, 83543 Rott am Inn	  
E-Mail: St-Peter-und-Paul.Rott@ebmuc.de
Ev. Luth. Apostelkirche Rosenheim	 Tel.	 0 80 31 / 8 66 54 
Lessingstraße 26, 83024 Rosenheim 
E-Mail: pfarrbuero.apostelkirche.ro@elkb.de

Ärztliche Versorgung / Notdienste
Polizei	 Tel. 110
Feuerwehr / Rettungsdienst	 Tel. 112

Allgemeinarzt:
Dr. Bernhard Frey, Pfaffenhofen, 	 Tel. 0 80 31 / 8 63 72 
Wasserburger Str. 20	
Die Hausarztpraxis Dr. Ihler / Dr. Miersch,  
Schechen, Bahnhofstr. 5 	 Tel. 0 80 39 / 9 02 06 55

Zahnarzt:
Hermann Höfl, Schechen, Eibenweg 3	 Tel. 0 80 39 / 53 50

Tierärzte:
TA Brock und Dr. Grude	 Tel. 0 80 31 / 9 08 41 20
Mühlstätt, Wiedener Straße 20	

Notrufnummern:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 	 Tel. 116 117
HNO-Bereitschaftsdienst	 Tel. 116 117
Allgemeinärztliche und internistische  
Bereitschaftspraxis im Klinikum Rosenheim	 Tel. 116 117
Kinder- und jugendärztliche Bereitschaftspraxis 
im Klinikum Rosenheim	 Tel. 0 80 31 / 3 65 34 62

Amt Ansprechpartner Zimmer Telefon E-Mail

Leiter der Verwaltung 1. Bürgermeister
Stefan Adam

Zimmer 4
1. OG 90 67-13 buergermeister@schechen.de

stefan.adam@schechen.de

Vorzimmer Bürgermeister, Öffentlichkeitsarbeit 
Homepage, Ferienprogramm, Veranstaltungskalender

Frau Striegl 
Frau Schmidbauer

Zimmer 3
1. OG

90 67-12 
90 67-37

margit.striegl@schechen.de 
martina.schmidbauer@schechen.de

Geschäftsleitung Herr Salzborn Zimmer 5
1. OG 90 67-14 karl-heinz.salzborn@schechen.de

Bauamtsleitung, Bauleitplanung Frau Neumeier Zimmer 2a 
Parterre 90 67-38 sybille.neumeier@schechen.de

Hoch-/Tiefbauamt, Abwasserentsorgungs-/Wasserversorgungs- 
anlage, Umwelt- und Naturschutz Herr Zischgl Zimmer 2 

Parterre 90 67-16 josef.zischgl@schechen.de

Bauwesen, Bauanträge, Straßenverkehrswesen,  
kommunale Verkehrsüberwachung, Spielplätze

Frau Ludl 
Frau Grigull

Zimmer 2 
Parterre

90 67-28 
90 67-36

bauamt@schechen.de
anita.ludl@schechen.de 
anja-maria.grigull@schechen.de

Pass-, Ausweis- und Meldeamt, Gewerbeamt, Veranstaltungen  
u. vorläufige Gestattungen, Wahlamt, Soziales, Fremdenverkehr, 
Rentenanträge, Hundeangelegenheiten

Frau Ettenhuber 
Frau Lazarus
Frau Redenböck

Zimmer 1 
Zi. 1a Parterre

Zimmer 1

90 67-27
90 67-11
90 67-10

ewo-pass@schechen.de  
sophie.ettenhuber@schechen.de
daniela.lazarus@schechen.de
erika.redenboeck@schechen.de

Kindergarten- und Schulangelegenheiten 
Personalverwaltung

Frau Eichenseer 
Frau Gaiser

Zimmer 6
1. OG 90 67-15 christine.eichenseer@schechen.de 

franziska.gaiser@schechen.de

Gemeindekasse, Grund- und Gewerbesteuerrecht,
Hundesteuer, Abfallentsorgungsgebühren Herr Hanus Zimmer 10

2. OG 90 67-17 kasse@schechen.de
andreas.hanus@schechen.de

E-Mail für Rechnungen rechnung@schechen.de
Kämmerei, Standesamt, Verbrauchsgebühren (Kanal, Wasser), 
Pachtwesen, Friedhofsverwaltung Herr Dangl Zimmer 9

2. OG 90 67-18 standesamt@schechen.de
sepp.dangl@schechen.de

Standesamt, Beitragsrecht, Mietwesen, Kleineinleiter Frau Wittmann Zimmer 7 
2. OG 90 67-20 info@schechen.de 

martina.wittmann@schechen.de

Unterstützung Vorzimmer Bürgermeister/Geschäftsleitung Frau Georg Zimmer 11 
2. OG 90 67-34 jessica.georg@schechen.de

Bauhofleitung Herr Hainzl Bauhof
Schloßweg 6 90 67-19 bauhof@schechen.de

peter.hainzl@schechen.de
Bereitschaftsdienst – Wasserversorgung der Gemeinde / Wasserversorgung Hart / Abwasserentsorgung 90 67-90 


